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selbstständig, neutral und erfolgreich!

Betten-Haus Bettina AG, 4106 Therwil, Tel. 061 401 39 90, bettenhaus-bettina.ch

Alles für Ihren 
guten Schlaf.
 Ihr Betten-Fachgeschäft
 in der Region!

Telefon +41 61 274 10 00
info@demenga-glas.ch
www.demenga-glas.ch

Wir hoffen, dass der Bundesrat und das BAG diese Woche bei den neuen «Corona-Vorschriften und -Einschränkun-
gen» wirklich weise Entscheidungen treffen und nicht die «bestrafen», die pfl ichtbewusst sich impfen lassen und 
auch sonst alle Vorschriften vom BAG befolgen!  www.bag.admin.ch. 
Lassen wir uns aber noch nicht verrückt machen und geniessen das schöne Stimmungsbild von unserem Fotogra-
fen. In diesem Zusammenhang danken wir unserer treuen Kundschaft und unseren treuen Leser*innen und wir 
wünschen allen frohe Festtage und «e guete Rutsch ins neye Johr». Bleiben Sie gesund! – Weitere Fotos: S. 17.
Im Namen des GZ-Teams, Thomas P. Weber, Verlagsleiter.   Fotos: Martin Graf

Gehen Sie sich bitte gegen das Coronavirus impfen! Dann haben wir alle

Frohe Festtage
n wwir allewir allllelelee

Jo gärn!

 Original Hongkong- und 

 kantonesische Spezialitäten

 Ideal für Weihnachts-, 
Geschäfts-, Familien-Essen

Hochstrasse 51, 4053 Basel,
Tel. 061 361 28 28
www.restaurant-futo.ch

China Restaurant Take-Away

Wir suchen
einen Sanitärinstallateur
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Restaurant
Bundesbahn

Hochstrasse 59
4053 Basel, Tel. 061 361 91 88

www.bundesbaehnli.ch

Ihre Alternative für den Lunch.
Gemütlichkeit beim After-Work.

Seit 
1996

Für Maitli und Buebe

Damen und Herren

Jurastrasse 40

4053 Basel

Tel. 061 361 63 65

www.unser-bier.ch

Bier von hier statt Bier von dort.

+++SOFORT VERFÜGBAR+++

Der Renault Zoe, 100% elektrisch 
Ab Fr. 27‘800.-
JETZT PROBEFAHREN!

GARAGE KEIGEL                             www.GARAGEKEIGEL.ch
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Aktuelles aus der Planungsgruppe

Sanierung Peter Merian Brücke
Die Peter Merian-Brücke, im Be-
sitz der SBB, soll zwischen Mit-
te 2022 und Ende 2024 saniert 
werden. Die Brücke selbst ist im 
Besitz der SBB, dagegen sind die 
Zufahrten und die Signalisation 
auf der Brücke, in der Verant-
wortung des Basler Baudeparte-
ment (BVD). 
Die Planungsgruppe hat festge-
stellt, dass beim Sanierungsvorha-
ben die Velofrage trotz Druck aus 
dem Quartier und aus dem Gros-
sen Rat völlig ausgeklammert ist. 
Damit würden mit der geplanten 
Sanierung die Probleme bestehen 
bleiben: Für Radfahrende, kom-
mend vom Veloweg Postreiterge-
bäude ist das Linksabbiegen ins 
Gundeli nicht einfach und auf der 
Gegenseite dasselbe. Zudem ist 
der Velostreifen kommend von der 
Nauenstrasse Richtung Gundeli 
sehr schmal und gefährlich, wäh-
rend das eher wenig benutzte Trot-
toir daneben sehr breit ist. Auch 
die Zufahrt vom Gundeli (Rampe 
Hochstrasse) ist nicht ideal gelöst.
Da nur die SBB eine Baubewilli-
gung beantragte, mussten wir un-
sere Einsprache beim Bundesamt 
für Verkehr deponieren. Unsere 
Einsprache fand Gehör, und bei 
einer gemeinsamen Besprechung 
zwischen SBB und Planungsgrup-
pe konnten wir sehen, dass die SBB 
gewillt ist, hier die Anliegen des 
Quartiers, so weit wie möglich, zu 
unterstützen. Leider war bei dieser 
Besprechung das Amt für Mobilität 
Basel noch nicht in der Lage, uns 
Lösungen zu präsentieren. Die Lö-
sungen wurden uns auf Frühjahr 
2022 versprochen.
Betreffend der Veloquerung hat 
uns die SBB inzwischen einen Vor-
schlag gezeigt, welcher die Velo-
zufahrt sicher einfacher macht, da 
vor allem das Warteplateau für die 
Radfahrer breiter und die Rampe 
etwas weniger steil wird. Betref-
fend dem Fahrradweg auf der Brü-
cke schlagen wir vor, zu prüfen, 
ob man den Radweg nicht auf den 
heutigen Gehsteig, der 3 Meter 
breit ist, legen kann. Dies wäre 
dann eine ähnliche Lösung wie auf 
der Wettsteinbrücke. 

Wir warten nun auf die Lösung 
vom Amt für Mobilität und sind ge-
spannt, wie die Velosicherheit auf 
der Brücke verbessert wird.

Passerelle für 
Veloquerung
Nachdem die SBB vor einigen Wo-
chen eine Baubewilligung für die 
provisorische Fussgänger-Passe-
relle zwischen Meret Oppenheim-
Haus und Elsässertor eingereicht 
hat, mussten wir mit Bedauern 
feststellen, dass die SBB unser An-
liegen, dazu gleich eine Fahrrad-
verbindung auf dieser Strecke zu 
planen, in keiner Weise berück-
sichtigt hat. Es fehlt klar an Velo-

Die SBB präsentiert uns für die Instandsetzung der Peter Merian Brücke einen 
Profi l-Vorschlag.  Skizze: zVg/SBB

Anhand von Einsprachen präsentiert die SBB hier einen möglichen Lösungs-
ansatz auf der Peter Merian-Brücke.  Plan: zVg/SBB

verbindungen über das Gleisfeld, 
und wir haben auch hier eine Ein-
sprache am Laufen. Gerne infor-
mieren wir Sie dazu in unserem 
nächsten Bulletin.

Weitere Themen
Auch im kommenden Jahr wird 
sich die Planungsgruppe mit allen 
Planungsthemen im Gundeli aktiv 
befassen. Wir verfolgen fl eissig die 
Grossprojekte Walkeweg, Nauen-
tor und Dreispitz Nord, wir beob-
achten die Zukunft der Kunsti, wir 
wälzen Grundsatzthemen wie: 
«Wieviel Dichte bzw. wie viele Ein-
wohnerInnen erträgt unser Quar-
tier?», und wir überlegen uns, wie 
Strassen, Velowege, neue Häuser 
und eine hohe Biodiversität neben-
einander Platz haben. Am Schluss 
wollen wir alle dasselbe: Ein at-
traktives Gundeli für alle!

Wollen Sie oder willst Du in der 
Planungsgruppe mitmachen? Wir 
freuen uns über jede und jeden, 
der uns hilft, diese Themen voran-
zubringen. Eine Email reicht, und 
wir nehmen Kontakt mit Ihnen/dir 
auf: d.friedmann@me.com

Im Namen der 
Planungsgruppe Gundeli

David Friedmann 
Zgl. IGG-Präsident

Kein Überblick mehr!
Vieles haben wir schon über die 
Themen «Veloquerung Bahn-
hof – aber wo?», Sanierung Pe-
ter Merian-Brücke, Hochhäuser 
Nauentor, Velostation Nauentor, 
Spedition am Gleisfeld, Passan-
ten-Passagen, neue Gleise im 
Gundeli Nord, Meret Oppenheim-
Strasse, Sanierung Postreitter, 
Provisorische Passerelle, mög-
liche Velo-Passerelle, Sicheres 
überqueren der Bahngleisen, 
Margarethenbrücke, Herz-Bahn-
hof, mit dem Zug zum Flughafen, 
Centralbahn-Platz, ÖV, S-Bahn, 
Wolf-Quartier, Walkenweg-
Überbauung, Münchensteiner-
brücke etc. usw. etc. …. berich-

tet. Wir sind dankbar, dass die 
Planungsgruppe Gundeldingen 
sich um diese vielen komplexen 
Projekte, Bauvorhaben, Planun-
gen etc. kümmert, überprüft und 
bearbeitet, wir – die Redaktion 
der Gundeldinger Zeitung – ha-
ben den Überblick verloren! Fast 
täglich erhalten wir (zu)viel Info-
Material, Präsentationen, Me-
dienmitteilungen, Bauausschrei-
bungen, Wünsche, Vorschläge, 
Entwürfe etc. von allen Seiten. 
Die SBB, der Kanton, die Bürger-
gemeinde, der Bund, Die Post und 
noch weitere sind verteilt Grund-
Eigentümer auf dem «Areal 
Bahnhof». Das «arme» Baudepar-

tement Basel-Stadt hat hier fast 
nichts zu «melden». Seitenweise 
erhalten wir Einsprachen gegen 
die bundesrechtlichen Plangen-
ehmigungsverfahren vom Hei-
matschutz, vom WWF, pro Velo, 
Quartiervereine, Interessengrup-
pen etc. Dazu kommen noch die 
Interessens-Gemeinschaften wie 
Neutraler Quartierverein Gunde-
li, die IGG, Velop.ch, pro Velo und 
private etc. Erhebungen, Berech-
nungen von Rapp füllen das «Dos-
sier Bahnhof» dann endgültig. 
Sie berichten, sie schreiben, alle 
versuchen eine Lösung für «sich» 
zu fi nden. 

Die GZ-Redaktion

Möglicher Vorschlag 
von der Planungsgrup-
pe Gundeldingen für 
eine Veloquerung. 
Quelle: SBB Projekte
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«Ich bi immer gärn  
persönlig für Sie do.»

Rebecca Trachtner mit Zizou Tram/Bus: 1, 6, 50 bis Brausebad od. 8, 33, 34 bis Schützenhaus
061 305 95 85  www.trachtner.ch
Spalenring 138, 4055 Basel

Di – Fr 09.00 – 12.00 / 13.30 – 18.30 Uhr, Sa 09.00 – 16.00 Uhr

Parkplätze vor den Schaufenstern

Ambiance Blumen GmbH, Angelina Tavoli und Nadine Leimgruber

Güterstr. 248, Tel. 061 331 77 81, info@ambianceblumen.ch

www.ambianceblumen.ch

Wir machen vom 25. Dezember 2021 bis am 
02. Januar 2022 eine kurze Pause. 
Ab Montag, dem 03. Januar 2022 sind wir 
wieder zu den gewohnten Zeiten für Sie da.

B L U M E N ❅ ❄

❆

❄

❅❅

❄❄
❆

❆

2 Rad Basilisk AG, Vincenzo lacono
Margarethenstr. 59, CH-4053 Basel
Tel. 061 272 22 22, Fax 061 272 23 59Öffnungszeiten: 

Di–Fr  8.00–12.00 Uhr

und  13.30–18.30 Uhr

Sa  8–14 Uhr durchg.

JAHRE

1989-2021

Die Basler Verkehrs-Betriebe 
(BVB) und das Bau- und Verkehrs-
departement haben an der Hal-
testelle Bruderholzstrasse das 
erste velofreundliche Gleis der 
Stadt in Betrieb genommen. 

GZ. Velofahrende sollen damit ein-
facher und sicherer durch Kaphal-
testellen fahren. Von Kaphaltestel-
len spricht man dann, wenn sich 
bei einer Haltestelle mehrere Ver-
kehrsmittel jene Spur teilen, auf 
der auch das Tram unterwegs ist. 
Der Versuch wird zeigen, ob das 
velofreundliche Gleis den Anfor-
derungen des normalen Trambe-
triebs gewachsen ist und künftig 
auch bei weiteren Tramhaltestel-

Das erste velofreundliche Gleis geht in Betrieb
len zum Einsatz kommen soll. Bis 
Ende 2022 werden die BVB und das 
Bau- und Verkehrsdepartement 
die ersten Ergebnisse auswerten.

Beim velofreundlichen Gleissys-
tem handelt es sich um eine Neu-
konstruktion des Schienenober-
baus. Die Schiene wird dazu mit 
einem Metallkasten ergänzt, in 
welchem ein Gummiprofi l be-
festigt wird. Dieser Gummi ver-
schliesst die Rille des Tramgleises 
und bildet eine weitgehend ebene 
Fläche im Strassenbelag. Ein Velo 
kann so über die Schienenrille 
fahren, ohne einzusinken. Bei der 
Überfahrt der deutlich schwereren 
Trams wird der Gummi hingegen 
nach unten gedrückt.

Die technische Betriebserpro-
bung ist mindestens über die Dau-
er von zwei Jahren vorgesehen. 
Im Fokus des Testes stehen die Be-
lastbarkeit und die Abnutzung des 
Gummis im täglichen Betrieb. Die 
Auswertung soll helfen, die effek-
tiven Zusatzkosten des velofreund-
lichen Gleises genauer zu bezif-
fern, damit der Regierungsrat und 
später der Grosse Rat entscheiden 
können, ob es an den restlichen 
73 Kaphaltestellen im Kanton zum 
Einsatz kommen soll. Ob in Zu-
kunft auch die «leichten» Oldie-
Trämli diese Passagen durchque-
ren können, entzieht sich unserem 
Wissen. ■RR Esther Keller prüft diese Gummi-Installation zuerst theoretisch…

Seit neustem befi ndet sich an der «Kaphaltestelle» Bruderholzstrasse ein velo-
freundliches Gleis.  Fotos: Martin Graf

… und später auch in der praktischen 
Anwendung mit dem Velo.
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FORUM der Parteien

Die BVB und das
Bau- und 
Verkehrsdepartement 
vernachlässigen das 
Bruderholz
Die Tramhaltestelle Airolostras-
se auf dem Bruderholz soll 2024 
aufgehoben werden – die LDP 
wehrt sich dagegen.

Mit der Begründung, das Behin-
der ten- Gleic h s tel lu ngsgeset z 
umzusetzen, sollen auch auf dem 
Bruderholz die Haltestellen er-
höht werden, so dass ein stufen-
loser Einstieg ins Tram gewähr-
leistet ist. Weiter wird seitens des 
Bau- und Verkehrsdepartements 
ausgeführt, dass die Haltestel-
len wegen dieser Erhöhungen 
der Haltestellen-Kanten nicht in 
einer Kurve liegen können. Des-
halb müssten auf dem Bruderholz 
Haltestellen verschoben werden. 
Aufgehoben werden soll 2024 die 
Haltestelle Airolostrasse, sie sei zu 
wenig genutzt.

Diese Begründungen sind nicht 
stichhaltig. Es trifft nicht zu, dass 
gemäss den Gesetzen, welche die 
Gleichstellung Behinderter zum 
Ziel haben, eine Haltestelle auf ih-
rer ganzen Länge erhöht werden 
muss. Es genügt unter gewissen 
Umständen, nur im Bereiche der 
Türen eines Tramzugs Erhöhun-
gen anzubringen. Obwohl eine 
Antwort der damals zuständigen 
Bundesrätin Doris Leuthard auf 
eine entsprechende Anfrage von 
LDP-Nationalrat Christoph Ey-
mann vorliegt, welche bestätigt, 
dass nicht auf der ganzen Länge 
erhöht werden muss, behauptete 
das Bau- und Verkehrsdeparte-
ment das Gegenteil. Es wäre von 
der Gesetzeslage her möglich, die 
Haltestellen am bisherigen Stand-

ort zu belassen und nur punktuell 
bauliche Massnahmen umzuset-
zen.

Bereits vor einiger Zeit haben 
sich der Neutrale Quartierverein 
Bruderholz mit einer Petition und 
auch die FDP gegen dieses unsin-
nige Vorhaben gewehrt. Auch die 
LDP unterstützt diesen Wider-
stand.

Das Bruderholz ist mit dem 
Öffentlichen Verkehr schlecht 
erschlossen. Besonders älteren 
Menschen werden so noch län-
gere Wege zur Tramstation zuge-
mutet. Die zusätzlich gelieferte 
Begründung, die Fahrzeit würde 
unnötig verlängert, wenn nicht 
die Haltestelle Airolostrasse auf-
gehoben würde, ist fadenschei-
nig; man könnte eine Haltestelle 
«Halt auf Verlangen» einführen. 
Alt-LDP-Grossrat Thomas Mall 
hat Einsprache gegen die Umge-
staltung der Haltestellen auf dem 
Bruderholz erhoben. Als ehemali-
ger Verwaltungsrat der BVB ver-
fügt er über das Fachwissen. Er hat 
gefordert, dass die Tramstationen 
am alten Standort verbleiben sol-
len und dass man anstelle von Per-
ronerhöhungen punktuell Gleis-
absenkungen vornehmen soll. 
Zusätzlich hat er deutlich darauf 
hingewiesen, dass diese Vorhaben 
gegen den Willen der Bevölke-
rung des Bruderholz-Quartiers er-
folgt. Noch ist es nicht zu spät, sich 
gegen diese Verschlechterung des 
mit Steuergeldern auch von der 
Bevölkerung des Bruderholz fi -
nanzierten Service Public-Abbaus 
zu wehren. Die LDP bleibt dran!

Michael Hug, Grossrat LDP 
Annina von Falkenstein, 

Grossrätin LDP
Foto: zVg

Ich bin 3x geimpft gegen 
Corona – und Sie?

Thomas P. Weber, 
Verleger Gundeldinger Zeitung

Gehen Sie sich bitte gegen das 
Corona-Virus impfen und helfen 
Sie damit mit, diese Pandemie 
zu beenden. Mit Ihrer guten Tat 
helfen Sie nicht nur das Gesund-
heitssystem zu entlasten, son-
dern Sie erhalten viele Freiheiten 
zurück. Viele Veranstaltungen 
(unter anderem auch unsere Vor-
fasnacht'22) könnten stattfi nden. 
Ebenso ist die Durchführung der 
Basler Fasnacht 2022 gefährdet, 
wenn die Impf-Rate zu tief bleibt 
und die Intensivstationen voll blei-
ben.   Vielen Dank!

ABSTIMMUNGS-JA = 
TROTZDEM 
VERFASSUNGSWIDRIG!
Das Ja zum Covid-Gesetz darf 
nicht darüber hinweg täuschen, 
dass dieses Gesetz nach wie vor 
gegen 10 Bundesverfassungs-
Artikel verstösst! Zum Beispiel 
Artikel 36 «Einschränkungen von 
Grundrechten» Absatz 1: «Ausge-
nommen sind Fälle ernsthafter, 
unmittelbarer und nicht anders 
abwendbarer Gefahr». 

Dass es in Innenräumen bes-
sere Lüftungssysteme, Luftfi lter 
und Lüftungsregimes braucht, ist 
mittlerweile seit zwei Jahren be-
kannt! Verbessert hat sich kaum 
etwas! Aus der Warte des Bundes-
rates, ist es eben sehr viel einfa-
cher, Zutritts-Verbote zu erlassen. 
Das ist reine Willkür, denn es gebe 
sehr viel mildere Massnahmen als 
Verbote! Auch Ungeimpfte sind 
Steuerzahler und haben ein An-
recht auf gleichwertige Behand-
lung des Staates! Ich sehe keinen 
Sinn und keine Verhältnismäs-
sigkeit, weshalb ich mir zuerst – 
obwohl ich gesund bin – in meiner 
Nase herumstochern lassen muss, 
um dann für eine halbe Stunde 
im Innenraum eines Restaurants 
oder einer Bäckerei etwas konsu-
mieren zu dürfen …

PARALLEL-
GESELLSCHAFT?
Parallelgesellschaften entstehen 
immer dann, wenn der Staat ge-
wisse Bedürfnisse in der Gesell-
schaft nicht akzeptieren will. Das 

will an sich niemand  … Wenn 
jedoch die völlig ungerechtfer-
tigten Repressionen gegen Unge-
impfte und Ungetestete so weiter 
gehen, unter den Augen des fast 
tatenlos «zugaffenden» Parla-
mentes, sind wir nicht mehr weit 
davon entfernt!

MEHR SELBSTVER-
ANTWORTUNG!
Halte ich im Winter meinen Kör-
per warm, esse und trinke genug, 
stärkt das auf natürliche Weise 
mein Immunsystem und meine 
Abwehrkräfte und dazu verzich-
te ich auf Massen-Events! Dann 
brauche ich keinen Bundesrat, 
der willkürlich festlegt, dass nun 
Tests plötzlich nur noch 24 statt 
48 Stunden gültig sein sollen! 
Ein wahrer Sonnenschein ist das 
schweizweite NEIN zum Covid-
Gesetz der 18 bis 34-Jährigen mit 
56 Prozent! Das gibt Kraft und 
Hoffnung für die Zukunft! Ich 
wünsche allen Leserinnen und 
Lesern stabile Gesundheit und für 
2022 wieder unsere verfassungs-
mässigen Grundrechte und Frei-
heiten!

Marcus Stoercklé jun., BASEL, 
Politikbeobachter, 

mbstoerckle@sunrise.ch
Mitglied «Freunde der

Verfassung» 
www.verfassungsfreunde.ch

FORUM Politbeobachter 
Marcus Stoercklé jun., 

BASEL, Politikbeobachter 
Foto: zVg

HAFTUNG FORUM-INSERAT: Im «Forum der Parteien» sowie in anderen 
Foren (z.B.) «Politikbeobachter» können sich die Parteien und po-
litischen Gruppierungen frei äussern, also ihre Anliegen, partei-
bezogene Aktualitäten und politische Ziele publizieren. Für die 
einzelnen Beiträge übernimmt die Redaktion der Gundeldinger 
Zeitung keine Verantwortung. Für den Inhalt haftet die jeweilige 
Partei.
FORUM-INSERAT: Senden Sie Ihren Artikel (Word, 1650 Zeichen/Leer-
zeichen) für das «Forum der Parteien» mit Foto (jpg) und Parteienlo-
go ganz einfach an: gz@gundeldingen.ch. Normalausgaben: Fr. 350.–,
Grossaufl agen: Fr. 400.– (exkl. 7,7% MwSt) pro Forum.

 Thomas P. Weber
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GZ. Der Regierungsrat genehmigt 
mit dem Regierungsratsbeschluss 
vom 23. November 2021 den Bou-
levard-Plan als Antwort auf die 
Petition P421 betreffend «Tellplatz-
Beizen sollen draussen am Abend 
länger offenbleiben».

Die Voraussetzungen für um eine 
Stunde verlängerte Öffnungszeiten 
der Beizen auf dem Tellplatz wurde 
geprüft, d.h. bis um 24 Uhr unter 
der Woche und bis um 01 Uhr am 
Wochenende.

Der Tellplatz hat sich in den letz-
ten Jahren stark entwickelt und 
belebt, insbesondere im Bereich 
der Aussengastronomie. Damit 
konnten die für den Tellplatz mit 
dem «Aktionsprogramm Stadtent-
wicklung/Boulevard Güter strasse» 
festgehaltenen Zielsetzungen 
für grosszügige Boulevard Cafés 
erreicht werden. Zur zeitnahen 
Ermöglichung von verlängerten 
Öffnungszeiten für die Boulevard-
betriebe auf dem Tellplatz im Sin-
ne der Petition eignet sich daher 
der Erlass eines regierungsamtli-
chen Boulevardplans Tellplatz. Der 

Petition «Tellplatz-Beizen»: 
Regierungsrat genehmigt Boulevard-Plan

… Plato Kitchen Bar und …

… Restaurant Pizzeria Gundeli Casino, draussen 
eine Stunde länger offen haben.  Fotos: Archiv GZ

Plan gibt das zulässige Maximum 
an Öffnungszeiten vor. Der Regie-
rungsrat wird die Auswirkungen 
der verlängerten Öffnungszeiten 
für die Boulevardgastronomie auf 
dem Tellplatz beobachten und im 
Falle breiter Akzeptanz weitere 

Boulevardpläne für einzelne Quar-
tierplätze und Strassenzüge prü-
fen. 

Ein grosses Dankeschön für ih-
ren Einsatz geht an Grossrat Tim 
Cuénod, David Friedmann (IGG-
Präsident), Fausi Marti (Präsident 

NQVGundeli) und Vedat Krimizi-
tas (Wirt L’Esquina) dank ihnen ist 
es zu diesem erfreulichen Ergebnis 
gekommen. Es lohnt sich, sich für 
unser Quartier einzusetzen! Hel-
fen auch Sie mit, damit das Dorf 
Gundeli weiterhin gut gedeiht. ■

Auf dem «Boulevard Tellplatz» dürfen die Restaurants L’Esquina, 
Tell3 …

Schon wieder geht ein Jahr zu Ende und 

wieder möchten wir uns bedanken. Bedanken 

speziell bei den treuen Mitarbeitenden am 

Gemüsestand von Peter Berg, Cenk Erlevent, 

der alle mit seinem guten Kaffee verwöhnt, natürlich auch Christine 

Hochstrasser mit vielen Leckereien und Daniela Weber von Oswald 

mit den Gewürzen. Sie alle harren bei jedem Wetter aus. Ihnen, liebe  

Besucherinnen und Besucher, danken wir herzlich, denn ohne ihre 

Besuche  funktioniert kein Markt. 

Nun aber kommt die Winterpause, der letzte Markttag dieses Jahres ist 

der 18. Dezember 2021, der erste des neuen Jahres der 12. März 2022. 

In der Hoffnung, dass wir alle von Corona verschont werden, freuen wir 

uns, sie wieder am Tellplatz begrüssen zu dürfen.

Nun wünschen wir Ihnen allen, trotz der aussergewöhnlichen Situation, 

einen ruhigen besinnlichen Jahresausklang, schöne Festtage und einen 

guten Start in das neue Jahr.

Herzliche Grüsse, ihr Verein Tellplatzmärt

Einlösbar in allen Migros Take Away 
Filialen der Genossenschaft  
Migros Basel. Nur 1 Original-Rabatt-
coupon pro Einkauf einlösbar.

Weihnachts-Weihnachts-

im Offenverkaufim Offenverkauf

gutzigutzi
W

E
R

T
 F

R
.

RABATT
beim Kauf ab 500 g 
Weihnachtsgutzi in 
Ihrem Migros Take Away
z. B. 500 g Blanchli

Mindesteinkauf: Fr. 19.75
Gültig bis 19.12.2021   

5.–
Das Richtige tun

Wenn Armut die Kindheit raubt
Wir unterstützen Kinder in Krisengebieten 

Ihre Spende hilft 

  Jetzt per SMS helfen und 10 Franken spenden: «ARMUT 10» an 227
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Auf dem nördlichen Teil des Gü-
terbahnhofs Wolf soll ein neues 
Stadtquartier entstehen. Dieses 
soll Wohnraum für rund 1200 
Einwohnerinnen und Einwoh-
ner sowie Arbeitsfl äche für rund 
1000 Beschäftigte bieten. 

GZ. Der Regierungsrat hat den vom 
Kanton gemeinsam mit der Grund-
eigentümerin SBB AG erarbeite-
ten Bebauungsplan zuhanden des 
Gros sen Rates verabschiedet. 

Das rund 16 Hektar grosse Areal, 
das im Eigentum der SBB ist, dient 
heute dem Güterumschlag. Durch 
die teilweise Verlagerung der Lo-
gistik nach Basel-Nord wird Raum 
frei für die Entwicklung eines ge-
mischt genutzten Stadtquartiers. 
Die Bebauung gliedert sich in 
einen «Wohnhof», einen «Gewer-
behof» und ein «historisches Zen-
trum». Im «Wohnhof» entstehen 

Arealentwicklung Wolf: 

Wohnen und Arbeiten auf dem Güterbahnhof

Visualisierung Gewerbehof.  zVg/©PONNIE ImagesVisualisierung Wohnhof.  zVg/©PONNIE Images

rund 550 Wohnungen, mindes-
tens ein Drittel davon preisgüns-
tig. Der «Gewerbehof» im östlichen 
Teil, der an das bestehende Um-
schlagsgebäude und die verblei-
bende Logistik angrenzt, bietet 
Raum für vielseitige Gewerbe- und 
Büronutzungen. 

Im «historischen Zentrum» in 
der Arealmitte werden in den be-
stehenden Hallen und im Dienst-
gebäude öffentliche Nutzungen 
wie zum Beispiel Gastronomie, 
Kultur, Trendsport, aber auch Co-
Working-Flächen oder Gesund-
heitsdienstleistungen realisiert. 

Im Weiteren entsteht mit dem 
Wolfshof innerhalb der Hofrand-
bebauung ein 800 m langer Grün- 
und Freiraum. Entlang der St. 
Jakobs-Strasse soll der Raum für 
Velofahrende und Fussgänger ver-
grössert und zu einer städtischen 
Achse entwickelt werden.  ■

Aktion «Pizza Sospesa – ein Stück Solidarität»
GZ. In der Schweiz sind über 
700’000 Menschen von Armut be-
troffen. Wer sich nur das Nötigste 
leisten kann, ist in vielen Fällen 
auch mit sozialer Ausgrenzung 
konfrontiert. VITO will gemein-
sam mit seinen Gästen dazu bei-
tragen, dass soziale Teilhabe nicht 
von der Grösse des Portemonnaies 
abhängig ist. Deshalb organisiert 
VITO diesen Winter von Dezem-
ber bis Februar erneut die Aktion 
«Pizza Sospesa – ein Pizzastück 
Solidarität». Es funktioniert ganz 
einfach: Ein Stück essen, ein Stück 
schenken. Die «Pizza Sospesa», also 
das gespendete Stück kann danach 
von einer Person in fi nanzieller 
Not kostenlos bezogen und im Res-
taurant oder als Take-Away genos-
sen werden.

Dieses Jahr kann man nicht 
mehr nur einzelne Pizzastücke 
spenden, sondern auch eine gan-

Habiba Osman kam 2006 aus Soma-
lia in die Schweiz. Sie ist Mutter von 
fünf Kindern, arbeitet Teilzeit in der 
Reinigungsbranche und bei Surprise 
im Heftverkauf. Bei ihrem Besuch im 
VITO Aeschen gab sie einen Einblick 
in die Situation von Menschen mit 
Migrationserfahrung in der Schweiz. 
 Foto: zVg

ze Mahlzeit für eine Familie oder 
kleine Gruppe in einem der VITO 
Restaurants. VITO Gundeli, Güter-
strasse 138; VITO SBB, Passerelle; 
Vito Aeschen, Aeschengraben 14. 
Dadurch entstehen bereichernde 
Begegnungen auf der Basis von Es-
sen und Gemeinschaft.

www.vito.ch ■

Jetzt bi dr GARAGE KEIGEL an dr Hochstross im Gundeli Tel. 061 565 11 11 www.GARAGEKEIGEL.ch
Renault Zoe Zen R110, Fr. 34 300.–, abzüglich Bonus Fr. 6 500.– = Fr. 27 800.–. Abgebildetes Modell (inkl. Optionen): Renault Zoe Intens R135, Fr. 37 200.–, abzüglich Bonus Fr. 6 500.– = Fr. 30 700.–. Für alle Zoe 
Modelle: 0 g CO2/km (in Betrieb ohne Energieproduktion), Energieverbrauch 20,0 kWh/100 km, Energieeffizienz.-Kat. A. Angebot gültig für Privatkunden in der Schweiz bei Vertragsabschluss bis 31.12.2021.

Jetzt
probefahren!

RENAULT ZOE  
E-TECH
100 % elektrisch

 ab
Fr. 27 800.– 
nach Abzug  
Fr. 6 500.– Elektrobonus

Vorlage Gundeldinger Zeitung.indd   1 25.11.2021   09:19:11
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Vereins-
   Tafel

In jeder Ausgabe der 
Gundeldinger Zeitung: die

Bibliothek Gundeldingen, Güter -
stras se  211, 4053  Basel, Telefon 
061 361 15 17, www.stadtbibliothek-
basel.ch. Öffnungszeiten: Dienstag
bis Freitag 10.00 bis 18.30 Uhr, 
Samstag  von 10.00 bis 16.00 Uhr,
Montag geschlossen. Gratis-WLAN-
Zugang.

Die Mitte Sektion Grossbasel-Ost. 
Für  Fragen und Anliegen wenden 
Sie sich bitte an: Mlaw Manuela
Brenneis-Hobi, Gartenstrasse 87, 
4052 basel, manuela.c.brenneis@
gmail.com, Tel. 079 581 80 94. Gäs-
te sind an unseren Veranstaltun-
gen immer herzlich willkommen!

Familienzentrum Gundeli, Gundel-
dinger Feld, Dornacherstr. 192, 
Offener Treffpunkt: Mo bis Fr 14–
17.30 Uhr. Telefon 061 333 11 33.

Fasnachtsgsellschaft Gundeli. Obfrau 
Stamm: Nicole Egli, Feierabendstr. 
47, 4051 Basel, Mobile 079 574 73 
89, Email: stamm@gundeli.ch

Förderverein Momo. Präsident: Edi 
Strub, Gundeldingerstr. 341, Tele-
fon 061 331 08 73.

FDP Freisinnig-Demokratischer Quar-
tierverein Grossbasel-Ost. Präsi-
dent: David Friedmann, Jakobs-
bergerholzweg 12, 4053 Basel, 
Telefon 079 337 88 37.

Gesangchor Heiliggeist. Probe Mo,
20–22 Uhr im Saal des Rest. L'Esprit, 
Laufenstrasse 44, Präs. Patrick 
 Boldi, Telefon 061 551 01 00.

Grüne Partei Basel-Stadt, Sektion 
Grossbasel-Ost. Für Fragen und 
Anliegen melden Sie sich bitte bei: 
Oliver Thommen, Telefon 079 256 
80 86, oliver.thommen@gruene-
bs.ch

IGG Interessengemeinschaft Gewerbe
Gundeldingen Bruderholz Dreispitz, 
CH-4053 Basel, Tel. 061  273  51  10,
Fax 061  273  51  11. info@igg-
gundeli.ch, www.igg-gundeli.ch

Jugendfestverein Aeschen-Gundel-
dingen 1757, Postcheck 40-5109-4, 
Nadja Oberholzer, OK-Koordina-
torin, Telefon P 061 332 32 18, 
nadja.oberholzer@hot ma il.c h, 
www.gundeldingen.ch

LDP Liberal-Demokratische Partei 
Grossbasel-Ost. Für Fragen und An-
liegen melden Sie sich bitte bei: 
Patricia von Falkenstein, Angen-
steinerstrasse 19, 4052 Basel, Te-
lefon 061 312 12 31, pvfalkenstein@
gmx.net

Jugendzentrum PurplePark JuAr, 
 Meret Oppenheim-Strasse 80, 
4053 Basel, gundeli@juarbasel.ch, 
Te l. 061  361  39  79, www.purple-
park.ch

Neutraler Quartierverein Bruderholz. 
Präsident: Conrad Jauslin, Arabien-
str. 7, 4059 Basel, Tel. 061 467 68 13

Titus Orchester, wir suchen Mitspie-
lende. Probe Do, 19:30–21:30 Uhr, 
Titus Kirche, Im tiefen Boden 75. 
titus-orchester.ch
 
Verein Wohnliches Gundeli-Ost. Quar-
tierverbesserungen  en  gros  und  
en détail. Arlesheimerstrasse 40, 
4053 Basel. Öffentliche Sitzungen 
im L'Esprit, siehe Schaukästen oder 
unter www.verein-wgo.ch 

Quartiergesellschaft zum Mammut 
Gundeldingen-Bruderholz,  CH-4000 
Basel,  kontakt@zum-mammut.ch, 
www.zum-mammut.ch

Sozialdemokratischer Quartierverein
Gundeldingen/Bruderholz. Präsi dent: 
Moritz Weisskopf, Telefon 079
549  09  02, moritz_weisskopf88@
hotmail.com, 

Neutraler Quartierverein Gundeldin-
gen. Fausi Marti, Präsident, Pfef-
fi ngerstrasse 60, 4053 Basel, 
Telefon 079 514 94 13, info@nqv-
gundeldingen.ch. www.nqv-gun-
deldingen.ch 

Auskunft und Anmeldung 
zur Teilnahme an der 
Vereins-Tafel:

Preise: Grundeintrag Fr. 13.70
(inklusive sind 4 Zeilen),
jede weitere Zeile Fr. 3.10.
Preisangaben pro Ausgabe
exkl. 7,7% MwSt.

Gundeldinger Zeitung AG
Reichensteinerstr. 10, 
4053 Basel
Tel. 061 271 99 66, 
Fax 271 99 67
E-Mail: gz@gundeldingen.ch

www.gundeldingen.ch

Verlag und Inseratenannahme:

Gundeldinger Zeitung AG, 
Reichensteinerstr. 10, 4053 Basel, 
Tel. 061 271 99 66, 
gz@gundeldingen.ch, 
Postcheckkonto 40-5184-2. 

Redaktion: gz@gundeldingen.ch 

Verleger, Herausgeber, Chefredaktor: 
Thomas P. Weber (GZ)

Verlagsassistentin/Verkaufsleiterin: 
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Fotografen: Martin Graf, Benno Hunziker, 
František Matouš, Marcel Michel, Thomas 
P. Weber, Josef Zimmermann und weitere.

Grund-Aufl age: mind. 19’000 Expl. Er-
scheint 18  x im Jahr 2022 gratis in allen 
Haushalten und Geschäften in Basel-Ost 
(100%ige Verteilung). 

Verteilungsgebiet Normalausgaben:
Gundeldingen-Bruderholz, Dreispitz-Areal, 
Auf dem Wolf, rund um den Bahnhof, Teil-
gebiete im Gellert/St.Alban sowie im vor-
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www.unser-bier.ch

Bier von hier statt Bier von dort.
Wintercheck 2021

für alle Fahrzeugmarken
PW und Nutzfahrzeuge

20 sicherheitsrelevante
Punkte werden 
kontrolliert.

Für nur CHF 59.– 
machen wir Ihr Auto 
winterfest!

Winkelriedplatz 8, 4053 Basel (im Gundeli), Tel. 061 361 90 90

www.garage-plattner.ch

Die Basler Vertretung seit 1955

Verkauf und Unterhalt von 

Personenwagen und Nutzfahrzeugen

Ihr Spezialist für Erdgasfahrzeuge

Garage

seit 

    1930

DIESES INSERAT 

IST WICHTIGER.

Wir setzen 
zusammen.
Gegen den 
Hunger.

SWISSAID_21_89x60mm_hoch_Puzzle_Sales_DE.indd   1 12.11.21   12:03
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GZ. An der Giornicostrasse 230 im 
«Atelier du monde» wurde das Café 
Streuli, am 4. Dezember, als Filiale 
des Café Bäckerei Konditorei Streu-
li neu eröffnet. Das Team bewirtet 
die Kundschaft jeweils samstags. 
Das Sortiment reicht von Backwa-
ren über Konditoreiprodukte bis zu 
einem kleinen Confi serieangebot. 
Die feinen Produkte werden im 
Hauptgeschäft Auf dem Hummel 2 
hergestellt und in der Filiale an der 
Giornicostrasse 230 verkauft. 

Das neue Café wird mit leicht an-
gepasstem Sortiment wie vorher 
weitergeführt. Highlights sind die 
neu kreierten Croissants, feine But-

Giornicostrasse 230, Bruderholz

Café Streuli eröffnet eine Filiale

Leckere 
Backwaten 
und ein 
gemütliches, 
idyllisches 
Ambiente 
erwarten Sie.

Die neue Filiale von Café Streuli «Atelier du monde» an der Gior-
ni costrasse ist für Sie jeden Samstag geöffnet.  Fotos: Martin Graf

Inhaberin Christine Streuli und Filialleiter von «Ate-
lier du monde» stossen auf ihre Neueröffnung an.

terzöpfe und ein kleines, vielseiti-
ges Brotangebot sowie die belieb-
ten Wassertürmli zum Schenken. 
Gehen Sie im Café Streuli vorbei, 
sei es im Hauptgeschäft oder in 
der neuen Filiale, Sie werden über-
rascht sein. 

Auf Ihren Besuch freuen sich 
Christine Streuli vom Café Streuli-
Team und Philippe Benguerel vom 
Atelier du monde. 

Infos: Café Streuli Hummel, Tele-
fon 079 228 34 65.

www.cafe-streuli.ch.  ■

GZ. «KOSMOS space» füllte sich mit 
Leben und öffnete am Samstag, 
30. Oktober 2021 seine Türen. Eine 
grosse Zahl an Mieter*innen und 
Projekt-Pilot*innen haben sich 
bereits im Haus auf dem Margare-
thenhügel Nähe Sunnebädli in 
Binningen eingerichtet und ihre 
Projekte an den Start gebracht. 
Eine Senior*innenbegleitgruppe 
hat den Verein intensiv bei der 
weiteren Konkretisierung von «In-
itiativ im Alter» unterstützt und 
begleitet. Das Konzept überzeugt 
auch Förderinstitutionen und Gön-
ner, die KOSMOS space mit nam-
haften Beiträgen unterstützen. Die 
Bilanz nach einem Jahr zeigt, dass 
KOSMOS space bei der Generation 
60plus, bei Behörden, Institutionen 
und Akteuren in der Altersarbeit 
und insbesondere bei Förderern auf 
grosse Beachtung stösst. 

Bruderholz – Generation 60plus

KOSMOS space – das Projekt 
«Initiativ im Alter» zeigt Wirkung

Das «KOSMOS space-Haus» schräg oberhalb der Kunschti, Nähe Sunnebädli. 
 Foto: zVg

Diese ersten Projekte innerhalb 
von KOSMOS space befassen sich 
mit Kunst und Gestaltung, Hand-

werk, Freizeit, Musik, Lernen, Be-
wegung und Ernährung. Daniel 
Wiener: «Wir sind überzeugt, 

dass KOSMOS space nicht nur die 
Basisangebote von Kantonen und 
Gemeinden nachhaltig erweitern, 
sondern Modellcharakter für 
andere alterspolitische Initiativen 
haben wird». Marcel Tanner, 
Mitglied des strategischen Beirats 
unterstreicht die gesellschaftliche 
und soziale Bedeutung der Idee 
von KOSMOS space, gerade in 
Zeiten von Corona. Um in alterspo-
litischen Themen immer auf dem 
neuesten Stand zu bleiben, pfl egt 
KOSMOS Space enge Beziehungen 
zu Experten, Sachverständigen 
und Seniorenorganisationen, auf 
welche der Verein bei Bedarf zu-
rückgreifen kann. 

Für Infos: Verein KOSMOS space, 
Venusstrasse 7, 4102 Binningen, 
Telefon 079 607 50 64, e-mail: 
info@kosmosspace.ch oder unter 
www.kosmosspace.ch.   ■

« Die Schule hilft mir, 
den Krieg zu vergessen. »

Ihre Spende hilft Menschen
aus Not und Armut

Das Richtige tun 

   Jetzt per SMS helfen und 10 Franken spenden: «ARMUT 10» an 227

EROTIC ENTERTAINMENT

 

DISKRETE UND ATTRAKTIVE ATMOSPHÄRE !

GÜTERSTRASSE 214 
4053 BASEL (TELLPLATZ)

WWW.DARKTOWN.CH

NEUERÖFFNUNG

MIT LADEN

IN 2021 ENTSCHEIDEN SIE
WELCHE EINSCHRÄNKUNGEN

ES GIBT

Pelze, Bleikristall
Porzellan

Antiquitäten, Bilder,
Schreibmaschinen, 

Louis-Vuitton-
Taschen, Teppiche, 
Tafelsilber, Uhren, 
Münzen, Schmuck
076 704 39 61

! Firma Srauss 
kauft !
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Eine der letzten Taten der QuKoG

Stadttaubenmanagement im Kanton Basel Stadt
Die Quartierkoordination Gun-
deldingen greift das Thema 
« S t a dt t au b e n m a n a g e m e nt » 
nach der schriftlichen Anfrage 
von Harald Friedl und der Be-
antwortung der Fragen durch 
Herrn Regierungsrat Beat Jans 
nochmals auf.

Vor einigen Jahren fand ein Werk-
stattgespräch zum Thema «Tau-
benplage» statt, zu welchem di-
verse Expert*innen eingeladen 
waren. Unter anderem wurde der 
Ansatz aus Bern vorgestellt. Die 
Überlegung, diesen Ansatz auch 
in Basel zu versuchen, wurde dis-
kutiert. Wie die Quartierkoordi-
nation Gundeldingen feststellen 
muss, hat das Taubenmanagement 
im Kanton Basel Stadt jedoch keine 
Neuerung erfahren. 

Ein gelungenes Beispiel für das 
Taubenmanagement ist das soge-
nannte «Augsburger Modell». In 
dem sehr gelungenen, kosteneffi -
zienten, tauben- und menschen-
freundlichen Augsburger Modell 
werden betreute Taubenschläge, 

Brief an den Gesamtregierungsrat:
Stadttaubenmanagement im 
Kanton Basel Stadt
schriftliche Anfrage von 
Harald Friedl, 
Regierungsratsbeschluss vom 
06. Juli 2021, GD/P 215312 
(21.5312.02).
Gezeichnet haben diesen Brief:
Dr. Karin Amrein, Präsidentin 
Quartierkoordination Gundeldin-
gen.
Irmgard Geiser, Vize-Präsidentin 
Quartierkoordination Gundeldin-
gen.
Gabriele Frank, Geschäftsstellen-
leitung QuKoG.
Karin Lanz, Taubenhilfe Basel.

«Taubenplage» auch auf dem Tell-
platz.  Foto: Archiv GZ/Martin Graf

ben und zu einer neuen Verteilung 
der Tiere geführt. Dies wiederum 
führt in verschiedener Hinsicht zu 
Unmut der Basler Bevölkerung, die 
weder transparent über den kor-
rekten Umgang mit diesen Tieren 
und über deren Bedürfnisse noch 
über die aktuelle Situation und die 
Schliessung der Taubenschläge 
informiert worden ist. Die Quar-
tierkoordination Gundeldingen 
bittet den Regierungsrat daher 
dringend, entsprechend zu han-
deln und die Taubenschläge wie-
der zu eröffnen. 

Ihre Quartierkoordination Gun-
deldingen – Wir haben für immer 
geschlossen.

Infos zum «Augsburger Modell»:
https://stadttauben.ch/das-
augsburger-stadttaubenkonzept.  ■in denen artgerechte Fütterung, 

gesundheitliche Betreuung und 
Regulation der Taubenpopulation 
durch Eiertausch stattfi ndet, kom-
promisslos umgesetzt.

Die Schliessung der 13 ehema-
ligen Taubenschläge hat zur Ver-
treibung der dort ansässigen Tau-

Fensterreinigung
preiswert und zuverlässig

Tel. 079 665 24 76

Solothurnerstrasse 46, 4053 Basel, Tel. +41 61 363 36 36
info@baentelidekor.ch / info@lprs.ch, www.baenteli-innendekoration.ch / www.lprs.ch

SPEZIAL-GESCHÄFT FÜR
BEHAGLICHES WOHNEN

LEDER- UND POLSTER-
REPARATURSERVICE

• Möbelinstandstellungen
• Neu-Überzüge
• Leder- und Polster-
 Reparatur-Service
• Stilmöbel
• Vorhänge
• Teppiche
• CleanCare-Pfl egeprodukte 
 für den Haushalt und Möbel

Suche für Stadtvilla
Kunst und Antikes, Flügel,  
Gemälde, Teppiche, Silber,  

Bronze, Gläser, Uhren

M. Trollmann, Tel. 077 529 87 20

Wenn Sie ins «€uroland» einkaufen gehen,
dann fragen Sie sich bitte vorher:

- Wer zahlt dann Ihre Kurzarbeitsentschädigungen? – «Corona-Unterstützungsgelder» für Härtefälle?

- Wer zahlt dann Ihren Lohn, Ihre AHV, IV …? – Wer zahlt dann Ihre Pensionskasse?

- Wer zahlt Ihren Ausbildungsplatz, Ihre Lehrstelle …? – Wer zahlt Ihre Covid-Impfung, Ihren Schnelltest?

- Wer zahlt dann die weiteren Sozialleistungen, staatliche Einrichtungen, z.B. Schulen …?

- Wer sponsert dann Ihr nächstes Fest, Ihren Event, Kulturanlass, Ihre Ausstellung, Ihr Leibchen …?

- etc. etc. etc.

Sie gefährden mit Ihrem «kurzsichtigen» Einkaufsverhalten Ihren eigenen Arbeitsplatz oder Ihr «soziales» Einkommen … 

Sie gefährden damit den Wirtschaftsstandort Schweiz!

Darum kaufen Sie hier ein und berücksichtigen Sie dabei bitte unsere Inserenten! – Denn:

Unsere Inserenten fi nanzieren Ihre Gundeldinger Zeitung und dank dieser Zeitung können wir

wiederum über Ihre Aktivitäten, Wünsche, Forderungen, Probleme … berichten! – Danke.

           

Es lebe die «Gemeinde Gundeldingen-Bruderholz».

Ihre



19.95
Nordmanntanne 

130–170 cm

graue Etikette

pro Stück

Hit
blaue  

Etikette
blaue 

24.95
Nordmanntanne 
75–100 cm, pro Stück

blaue  
Etikette
blaue 

35.–
Nordmanntanne  
90–120 cm, pro Stück

45.–
Nordmanntanne  
130–160 cm, pro Stück

55.–
Nordmanntanne  
150–175 cm, pro Stück

orange 
Etikette
orange

65.–
Nordmanntanne  
170–200 cm, pro Stück

79.–
Nordmanntanne  
210–250 cm, pro Stück

k

ck

gelbe 
Etikette
gelbe 

rote  
Etikette

rote 

lila  
Etikette

lila 
t

Genossenschaft Migros Basel
ANGEBOTE GELTEN SOLANGE VORRAT

Die Christbäume sind erhältlich in den folgenden Migros-Filialen:
Basel-Stadt: Claramarkt, MParc Dreispitz, Neuweiler, Riehen;  
Basel-Landschaft: Aesch, Birsfelden, Bubendorf, Ettingen,  
Gartenstadt, Gelterkinden, Laufen, Liestal, Lutzert, Mischeli,  
Muttenz, Oberwil, Para dies, Pratteln, Schönthal, Sissach, Ziegelei;  
Migros Solothurn: Breitenbach, Dornach;  
Migros Partner: Birsigstrasse, Grenzacher, Lehenmatt,  
Zollweiden, Zürcherstrasse
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Mitglied der Treuhand l Suisse

Güterstrasse 86 A I 4053 Basel I Tel. 061 367 90 70 I

Fax 061 367 90 75 I info@buchex.ch I www.buchex.ch

Mitglied der TREUHAND | SUISSE

GESCHENKIDEE ZOLLI-ABO 

Ob ein Zolli-Abo, ein Essen im Restaurant oder ein 
Geschenk aus dem Zolli-Laden, mit unseren 
Wertgutscheinen können Sie einen individuellen 
Betrag verschenken. Erhältlich an unseren 
Zookassen wie auch unter www.zoobasel.ch

TRAUMHAAR TRAUMHAAR 
AUF BESTELLUNGAUF BESTELLUNG

Extensions
Haarteile
Perücken

Türen   Fenster
Innenausbau

Renggli Schreinerei AG
Walkeweg 71, 4052 Basel
Telefon 061 373 37 80
www.schreinerei-renggli.ch

-

Ja, ich abonniere die «Gundeldinger Zeitung»
Ja ich abonniere die GZ für das Jahr 2022 (18 Ausgaben) 
zu Fr. 49.–  (exkl. 2,5% MwSt):

Rechnungsadresse:

Name, Vorname ________________________________________________________

Strasse, Nr. _____________________________________________________________

PLZ, Ort________________________________________________________________

Telefon und/oder E-Mail: _________________________________________________

Empfängeradresse (❑ ist gleich wie Rechnungsadresse) oder:

Name, Vorname ________________________________________________________

Strasse, Nr. _____________________________________________________________

PLZ, Ort________________________________________________________________

Talon ausfüllen und senden an: gz@gundeldingen.ch, Tel. 061 271 99 66 oder per 
Post an: Gundeldinger Zeitung AG, Reichensteinerstrasse 10, 4053 Basel.
Vielen Dank. Im Namen des ganzen GZ-Teams, Herausgeber Thomas P. Weber

✁
✁

«Die Geschenk-Idee!»
Ein Jahres-Abo von der

Schenken Sie sich oder jemandem ein Abo von der Gundeldinger Zeitung.
Mit ihrem Abo sichern Sie nicht nur das Weiterbestehen von Basels ältester 
Zeitung, sondern machen jemandem sicher auch eine Freude.
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A

Advokatur
Advokatur am Bahnhof
RA Andrea Tarnutzer-Münch
Güterstrasse 106
Tel. 061 366 90 60
andrea.tarnutzer@
advokaturambahnhof.ch

Advokaturbüro Waldhauser
Sandra Waldhauser
St. Jakobs-Strasse 14
Tel. 061 271 39 00
waldhauser@advokatur-
waldhauser.ch
www.advokatur-waldhauser.ch

Änderungsatelier
Nähatelier M. Stöcklin
Güterstrasse 108
Tel. 061 361 30 46

Apotheken
Dreispitz Apotheke
Gundeldingerstrasse 488
Tel. 061 331 52 46
dreispitz.apo@bluewin.ch
www.dreispitz-apotheke.ch

Gempen Apotheke
Güterstr. 118, Tel. 061 361 30 36
gempen-apotheke@sunrise.ch
www.gempen-apotheke.ch

Saner Apotheke 
Basel Markthalle und 
Basel Greifengasse
Medikamente oder Naturheilmit-
tel? Bei uns haben Sie die Wahl.
Viaduktstrasse 12
4051 Basel, Tel. 061 205 92 00
Greifengasse 18
4058 Basel, Tel. 061 551 22 00
www.saner-apotheke.ch

Stern Apotheke AG, E. Schiller
Laufenstr. 62, Tel. 061 331 31 66
stern.apotheke@bluewin.ch
www.sternapotheke.info

Tell-Apotheke AG
Gesundheitszentrum für 
Komplementär- u. Schulmedizin
Güterstr. 223, Tel. 061 361 78 78
info@tellapotheke.ch

Augenoptik
Aebischer Optik AG
Güterstr. 247, Tel. 061 331 26 86
aebischeroptik@hispeed.ch
www.aebischeroptik.ch

Autofahrschule
R. Dürrenberger
Theorie-Center, Dornacherstr. 74
Tel. 061 361 20 50

B

Bäckereien-
Konditoreien
W. Jetzer, Dornacherstrasse 67
Tel. 061 361 64 40

Banken
Basler Kantonalbank
Beide Filialen an der 
Güterstrasse 116 und 265
Tel. 061 266 33 10
E-Mail: blb@bkb.ch
www.bkb.ch

UBS Switzerland AG,
Christian Gebhard
Leiter Geschäftsstelle
Tel. 061 366 57 02
www.ubs.com

Basler Puppen- 
und Bärenklinik
Basler Puppen- und
Bärenklinik, Frau Jost
Reichensteinerstr. 20
Tel. 061 271 20 63

Bedachungen
und Spenglerei
Dachdecker & Spenglerei 
Ludwig, Dornacherstrasse 56
Tel. 061 331 24 83
ludwigdach@gmx.ch

Beleuchtung
BSK Baumann 
+ Schaufelberger
Sitz Basel, Thiersteinerallee 25
Tel. 061 331 77 00

Betten-Haus
Betten-Haus Bettina AG
Wilmattstrasse 41
4106 Therwil
Tel. 061 401 39 90
www.bettenhaus-bettina.ch

Blumengeschäfte
Ambiance Blumen GmbH
N. Leimgruber, A. Tavoli
Güterstrasse 248
Tel. 061 331 77 81
info@ambianceblumen.ch
www.ambianceblumen.ch

Blumikat Gmbh
Verena Ammann
Dornacherstrasse 279
info@blumikat.ch
www.blumikat.ch

Brockenstube
HIOB International –
Brockenstuben 
Basel, Klybeckstrasse 91
Tel. 061 683 23 60
Muttenz, Prattelerstrasse 25
Tel. 061 463 70 90
Münchenstein, Birseckstrasse 62
Tel. 061 411 89 88
www.hiob.ch 

Bücher
Bücher-Brocky
100 000 alte und neue Bücher 
ein ideales Weihnachtsgeschenk 
Güterstrasse 137

C

Carrosserien
Born AG, Güterstrasse 108
Tel. 061 361 41 41
info@born-carrosserie.ch
www.born-carrosserie.ch

cg carrosserie ag
Lyon-Strasse 33
Tel. 061 338 66 22
Fax 061 338 66 24
info@cg-carrosserie.ch
www.cg-carrosserie.ch

GARAGE KEIGEL Basel
Hochstrasse 48
Tel. 061565 11 11
info@garagekeigel.ch
www.garagekeigel.ch

Coiffeur für Herren
Herren Coiffeur Givara
Güterstrasse 82
Tel. 061 271 06 37
Auch ohne Voranmeldung möglich

Computer
DQ Solutions
Wenn mit Apple, 
dann mit uns.
Güterstrasse 133
im Gundeli
Tel. 061 511 20 10
www.dq-solutions.ch

Copy, Print &
Textildruck
Kolibri Reproline AG
Bruderholzstrasse 40
Tel. 061 366 99 99
info@krl.ch, www.krl.ch

Couture
Renate Rindlisbacher
Pfeffi ngerstrasse 88
4053 Basel
Tel. 061 261 93 63
info@couture-rindlisbacher.ch
www.couture-rindlisbacher.ch
Termine nach Vereinbarung

D

Damen- und
Herrensalons
Haute-Coiffure Bea 
B. Krienbühl, Hochstrasse 66
Tel. 061 361 85 66

BEATRICE Coiffure 
J.J. Balmer-Strasse 5
Tel. 061 525 11 21
info@beatrice-coiffure.ch
www. beatrice-coiffure.ch

Le Salon 
Daniel Benkert
Master of color
Jurastrasse 7
Tel. 061 361 69 69

hairtouch gmbh 
Güterstr. 106, Tel. 061 261 74 74
info@hairtou.ch
www.hairtou.ch

Coiffure LIGGE
Claude Goepfert, Jurastrasse 40
Tel. 061 361 63 65

Kreativ Team, Hair & Nail
Christine Merola
Bruderholzstrasse 16
Tel. 061 361 43 33
team.kreativ@hotmail.com

Demenga Glas AG
Demenga Glas AG
Nauenstrasse 45, 4052 Basel
24h Notfalldienst für Reparaturen:
Tel. 061 274 10 00
info@demenga-glas.ch
www.demenga-glas.ch

Druckereien
bsb Medien
Sie haben Fragen? 
Wir sind gerne für Sie da. 
Güterstrasse 88 
digitaldruck@bsb.ch 
Telefon +41 61 272 17 18

Druckerei Dietrich AG
Pfarrgasse 11, 4019 Basel
Tel. 061 639 90 39
www.druckerei-dietrich.ch
info@druckerei-dietrich.ch

Kolibri Reproline AG
Bruderholzstrasse 40
Tel. 061 366 99 99
info@krl.ch, www.krl.ch

E

Elektrofi rmen
BSK Baumann 
+ Schaufelberger
Sitz Basel, Thiersteinerallee 25 
Tel. 061 331 77 00

F

Fahrschule
Fernando Fahrschule
Auto, Motorrad und Taxi
Tel. 061 481 47 00
www.fernando.ch

Fasnachtsatelier
Atelier zem Basilisk
Ihr Profi  für individuelle Laternen
Auf dem Wolf 18, 4052 Basel
Tel. 061 311 38 06
Mobil 079 657 10 36
info@atelierzembasilisk.com
www.atelierzembasilisk.com

Feldenkrais-
Methode
Gesundheit
Andre Aebi – 
Feldenkrais-Methode SFV
Feldenkrais Methode SFV
Innere Margarethenstrasse 19
Tel. 079 400 85 72
www.feldenkrais-basel.ch
andre.aebi@feldenkrais-basel.ch

Fenster
Renggli Schreinerei AG
Walkeweg 71, Tel. 061 373 37 80

Flachdach
A + B Flachdach AG
Sonnenweg 2, 4153 Reinach
Tel. 061 381 70 00

Fusspfl ege
Fusspfl ege und Kosmetik 
N. Sell
Bruderholzallee 152
Tel. 061 361 22 10

13
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Garagen
Bruderholz-Garage
BHG-Motos
Reinacherstrasse 138
Tel. 061 331 56 30

Centra-Garage AG
Volvo Hauptvertretung
Leimgrubenweg 14, 4053 Basel 
Tel. 061 338 66 11 
Fax 061 338 66 14
info@centra-garage.ch
www.centra-garage.ch

GARAGE KEIGEL Basel
Carrosserie, 
Fahrzeugvermietung
Hochstr. 48, Tel. 061 565 11 11
info@garagekeigel.ch
www.garagekeigel.ch
Offi zielle Vertretung der Marken 
Renault, Dacia und Nissan

GUNDELI-GARAGE AG, 
Hyundai Hauptvertretung
Leimgrubenweg 22
Tel. 061 338 66 00
Fax 061 338 66 04 
info@gundeli-garage.ch
www.gundeli-garage.ch

Peter Kenk, Dreispitz-
Garage, Reinacherstrasse 28
Tel. 061 331 15 50

Plattner AG
Winkelriedplatz 8
Tel. 061 361 90 90
info@garage-plattner.ch
www.garage-plattner.ch

Gartenbau
VIVA Gartenbau AG
Bündtenmattstrasse 59
4102 Binningen
Tel. 061 302 99 02
www.viva-gartenbau.ch

Gesundheit, 
Beratung und 
Therapie 
ars praxis für akupunktur, 
schmerztherapie, anna rosa 
schreck, naturärztin
Jakobsbergerholzweg 16
Tel. 079 474 01 69
info@ars-akupunktur.ch
www.ars-akupunktur.ch

Gesundheitspraxis B. Marti 
Med.Massagen/Körperarbeit
Pfeffi ngerstrasse 88
Tel. 061 361 90 70

Getränke
Zum Nikolic
Familie Nikolic 
Dornacherstrasse 26
Tel. 061 271 24 27
Jeden Tag durchgehend von
8 bis 22 Uhr geöffnet

Goldschmiede-
atelier
Harald Frank, Güterstrasse 154
Tel. 061 361 70 30
www.haraldfrank.ch

H

Heizungen
Colanero GmbH, Sanitär
Amselstr. 5, 4142 Münchenstein
Tel. 061 361 79 69
www.colanero.ch

I
Immobilien-
schätzung
Hecht IMMO Consult AG 
Birsigstrasse 2
Tel. 061 336 30 60
www.hic-basel.ch
hecht@hic-basel.ch

Holinger Moll Immobilien AG
Güterstrasse 278
4018 Basel
Tel. 061 331 03 00
www.holimob.ch 

Innendekoration
Bänteli Dekor
Solothurnerstrasse 46
Tel. 061 361 75 75

ISDN/ADSL
BSK Baumann + 
Schaufelberger Sitz Basel
Thiersteinerallee 25
Tel. 061 331 77 00

K

Kaffeespezial-
geschäft
La Columbiana
Güterstrasse 112 
Tel. 061 361 02 12

Kinderkrippe
Crèche Les Ptits Lutins
Private französisch-
schweizerische Kinderkrippe
Gundeldingerstrasse 197l
Tel. 061 361 66 06
contact@ptitslutins.ch
www.ptitslutins.ch

Kindertages-
betreuung
Verein für Kinderbetreuung 
Basel
Geschäftsstelle Tagesfamilien 
Basel-Stadt
Freie Strasse 35, 4051 Basel
Tel. 061 260 20 60
www.tagesfamilien.org

Kommunikations-
technik
BSK Baumann + 
Schaufelberger Sitz Basel
Thiersteinerallee 25
Tel. 061 331 77 00

Korbwaren/Besen
ybligg
Ein Engagement der Stiftung 
Blindenheim Basel
Der Kunsthandwerk-Shop
Spalenberg 2
Tel. 061 225 58 76
info@ybligg.ch, www.ybligg.ch

Kosmetikstudios
Kosmetik und Fusspfl ege
N. Sell, Bruderholzallee 152
Tel. 061 361 22 10

Kosmetikinstitut
Ruth Christen, Michèle Irizik-
Schindelholz, Elke Hummler, 
Martha Sánchez-Meyer 
Güterstrasse 144
Tel. 061 361 32 64

Küchen
KM-Küchenstudio, Schreinerei 
Solothurnerstrasse 62 und 69
Tel. 061 361 19 43
info@km-kuechenstudio.ch
www.km-kuechenstudio.ch

L

Lebensmittel
Zum Nikolic
Familie Nikolic 
Dornacherstrasse 26, 
Telefon 061 271 24 27
jeden Tag durchgehend 
von 8 bis 22 Uhr geöffnet

Liegenschaftsver-
waltungen
Holinger Moll Immobilien AG
Güterstrasse 278, 4018 Basel
Tel. 061 331 03 00
www.holimob.ch

M

Malergeschäfte
Maler Gerber GmbH
Inh. Beat Gerber, Im Surinam 91/
Bruderholzstrasse 6, Binningen 
Tel. 061 361 14 33/079 209 40 34
www.evequoz-gerber.ch

Maler Jörg GmbH
Spalentorweg 13, 4051 Basel
Tel. 061 361 75 06/079 415 31 23
info@maler-joerg.ch
www.maler-joerg.ch

Menge AG, Auf dem Wolf 1
Tel. 061 319 94 94
info@menge.ch, www.menge.ch

Med. Fusspfl ege/
Podologie
St. Leuenberger
Dornacherstrasse 119
Tel. 061 363 13 31

Mineralien
Mineral Island
Güterstrasse 141
Tel. 061 361 17 88

Möbelgeschäfte
Trachtner Möbel
Spalenring 138
Brausebad/Basel
Tel. 061 305 95 85
info@trachtner.ch
www.trachtner.ch

Möbelrestau ra-
tionen / Vorhänge
Bänteli Dekor
Solothurner strasse 46
Tel. 061 361 75 75

N

Nähcenter
BERNINA-Nähcenter
Münchensteinerstrasse 128
Tel. 061 692 17 17
info@bernina-basel.ch
www.bernina-basel.ch

Nähkurse
Renate Rindlisbacher
Pfeffi ngerstrasse 88
4053 Basel
Tel. 061 261 93 63
Kursangebot siehe unter:
www.naehenmachtspass.ch
info@naehenmachtspass.ch

P

Physiotherapie
Denis Bär
Güterstrasse 144
Tel. 061 361 37 39

Polsterei
Bänteli Dekor
Solothurnerstrasse 46
Tel. 061 361 75 75

R

Reinigung
First Cleaning Service
Hochstrasse 68
Tel. 061 361 44 51
info@fi rstcleaningservice.ch
www.fi rstcleaningservice.ch

Restaurants, 
Cafés, Bars
«100» Restaurant und Bar
Florence, Güterstrasse 100
Tel. 061 271 31 58

Café Bohemia
Dornacher strasse 255
Tel. 061 333 80 00
www.facebook.com/
bohemia.basel 

Restaurant Bundesbahn
M. + V. Kirmizitas
Hochstrasse 59
Tel. 061 361 91 88
www.bundesbaehnli.ch

Da Graziella 
Dornacherstr. 283
Feldbergstrasse 74, 
Aeschenvorstadt 24, 
(Im Drachencenter) 
St. Jakobs-Strasse 397 
(Im St. Jakob-Park) 
Tel. 061/692 49 37 
www.dagraziella.com
info@dagraziella.com

Haltestelle Café-Bar, 
Restaurant, S. Stingelin, 
Gempen str. 5, Tel. 061 361 20 26

L’esquina
Tapas – Bar – Café
Tellplatz 1
Tel. 061 361 20 00
info@lesquina.ch
www.lesquina.ch

Café Momo
Bruderholzstrasse 108
Tel. 061 367 86 00
www.momobasel.ch

Restaurant Tellplatz 3  
Spezereien & Frohkost
Tellplatz 3, Tel. 061 500 59 02
www.tellplatz3.ch

14
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Ristorante Valentino
Güterstrasse 183
Tel. 061 506 85 22
info@ristorante-valentino.ch
www.ristorante-valentino.ch

 
S

Sanitäre 
Installationen
Sanitär Ari, Claragraben 135 
Tel. 061 683 00 44, info@ari.ch 
www.ari.ch

Colanero GmbH, Sanitär
Amselstr. 5, 4142 Münchenstein
Tel. 061 361 79 69
www.colanero.ch

Lienert AG
Gempenstrasse 76
Tel. 061 333 02 03
info@lienert-ag.ch
www.lienert-ag.ch  

Schreinerei
KM-Küchenstudio, Schreinerei 
Solothurnerstrasse 62 und 69
Tel. 061 361 19 43
info@km-kuechenstudio.ch
www.km-kuechenstudio.ch

Renggli Schreinerei AG, 
Walkeweg 71, Tel. 061 373 37 80

Schuh- und 
Schlüsselservice
Schuh- und Schlüsselservice 
Gundeli, Cemal Zekiri
Güterstrasse 163
Tel. 061 363 16 16

Second-Hand-
Boutique
Zum Kleiderbügel
Allschwilerstr. 50, 4055 Basel
Tel. 061 301 47 74

Second-Hand-
Shop
zweifach
Sempacherstrasse 17
Tel. 061 363 39 39
www.zweifach.ch
info@zweifach.ch

Senioren-
betreuung
Home Instead 
Seniorendienste Schweiz AG
Güterstrasse 90
Tel. 061 205 55 77
info@homeinstead.ch
www.homeinstead.ch

Sonnenstoren
Haberthür
Güterstrasse 86
Tel. 061 731 22 20
www.haberthuer-ag.ch

Spenglerei
Lienert AG
Gempenstr. 76
Tel. 061 333 02 03
info@lienert-ag.ch
www.lienert-ag.ch 

Steuererklärung
Computer-Service Wernli
www.csw-basel.ch

T

Tango
Tango Argentino 50plus
Gundeldingen
Mobile 041 79 470 61 49

Tee
TEEGARTEN MINIATURES
Tellstrasse 3, Öffnungszeiten: 
Di–Fr 11–18.30 Uhr, Sa 10–16 Uhr
www.teegarten-miniatures.ch

Textildruckerei
TMG GmbH
Sempacherstrasse 49
Tel. 061 313 33 23 
tmg@tmgdruck.ch
www.tmgdruck.ch

Textilreinigungen 
Textilreinigung Näf, 
B. Tschudin Basel/Reinach

Treuhandbüros
Buchex Treuhand AG
Güterstrasse 133
Tel. 061 367 90 70

U

Uhren – Bijouterie 
Juwelier Schlegel
Elsternweg 11, 4103 Bottmingen
Tel. 061 403 13 00
p.schlegel@sonvida.ch
www.juwelier-schlegel.ch

V

Veloreparaturen + 
Secondhand-Velos
zweifach
Sempacherstrasse 17
Tel. 061 363 39 39
www.zweifach.ch
info@zweifach.ch

Velos, Mofas, 
Motos
Gundeli Velos
M. Gerber, Solothurnerstrasse 19

2 Rad Basilisk AG, V. Iacono, 
Margarethenstrasse 59
Tel. 061 272 22 22 

Versicherungen
AXA Generalagentur
René Jenni 
Generalagentur Basel Thomas 
Isenegger 
Henric Petri-Strasse 6, 4010 
Basel
Tel. 061 284 66 32, Mobile 079 
354 66 02
rene.jenni@axa-winterthur.ch 
www.axa.ch

AXA Generalagentur 
 Vorsorge und Vermögen
Oliver Bendl 
Generalagentur Basel Rolf 
Helbling
Henric Petri-Strasse 6, 
4010 Basel
Tel. 061 284 66 26, 
Mobil 078 755 44 44
oliver.bendl@axa-winterthur.ch
ww,w.axa.ch

Die Mobiliar, Andreas Aellig
Tel. 061 266 62 61
andreas.aellig@mobiliar.ch
www.mobiliar.ch

W

Weine und 
Spirituosen
Ullrich und Gomes Weine
Laufenstrasse 16
Tel. 061-338 90 55
laufenstrasse@ullrich.ch
www.ullrich.ch

Werbung
Weber Werbung
Agentur für Illustration,
Kommunikation und Grafi k, 
Markus R. Weber
Bottmingen, Tel. 061 303 03 45
markus@weberwerbung.ch
www.weberwerbung.ch

Wollgeschäft
Mille Fili, Frau R. Sollberger 
Thiersteinerallee 95
Tel. 061 331 16 80

 
Z

Zahnärzte
Empathy-Dent GmbH
Praxis für Zahn-, Mund- und 
Kieferheilkunde SSO
Dr.med.dent. Markus Debrunner
PD.Dr.med.dent. Stefan Stübinger
Prof.Dr.med.dres.mult.Dr.hc. H.F. 
Zeilhofer, Dornacherstrasse 8
Tel. 061 271 06 55
info@empathy-dent.ch
www.empathy-dent.ch

Laser-Zahnarzt, Dr. med. dent 
Josef Kraus, Dornacherstr. 159
Tel. 061 331 49 49
praxis@laser-zahnarzt.ch
Weiterbildungsausweis SSO 
für Allgemeine Zahnmedizin
Seit über 25 Jahren im Gundeli

Zeitung
Gundeldinger Zeitung
das ganze Team
Reichensteinerstrasse 10
4053 Basel, Tel. 061 271 99 66
gz@gundeldingen.ch
www.gundeldingen.ch

Dankeschön 
an alle Kunden!

Wir wünschen Ihnen und Ihren 
Familien ein fröhliches und 
besinnliches Weihnachtsfest
und einen guten Start ins 2022.

 Ihr 
 Gundeli Zytigs-Team
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Mobilwände, mobile Trennwände, Schienensysteme 

schallabsorbierend – gross – variabel

Produkte-Ausstellung: sager-ag.ch

Auf dem Wolf 9, Tel. 061 311 43 60, info@sager-ag.ch

BSK Baumann+Schaufelberger 
Kaiseraugst AG
Thiersteinerallee 25 | 4053 Basel
061 331 77 00 | basel@bsk-ag.ch
www.bsk-ag.ch
Standorte in der Region Basel 
und im Fricktal

�

�

�



�

Kundenservice

Kommunikation

Sicherheit

Neu- / Umbauten

Elektroplanung

Pumpwerkstrasse 20
4142 Münchenstein 3
info@blitzstorenag.ch
Tel. 061 411 15 44
Fax 061 411 15 43
Natel 079 607 03 24
www.blitzstorenag.ch

ROLLADEN
UND SONNENSTOREN
LAMELLENSTOREN
NEUANFERTIGUNGEN
REPARATUREN
SERVICE

•  Baureinigungen
•  Büros
•  Fabrikationsgebäude
•  Fenster inkl. Rahmen
•  Gastgewerbe
•  Hauswartungen
•  Oberflächenbehandlung
•  Öffentliche Einrichtungen
•  Schaufenster

First Cleaning Service GmbH
R e i n i g u n g s i n s t i t u t

Hochstrasse 68
Telefon 061 361 44 51

info@firstcleaningservice.ch
www.firstcleaningservice.ch

•  Spannteppiche
•  Sportstudios
•  Treppenhäuser
•  Umzugsreinigungen
•  Wohnungen

Ihre LDP
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Weihnachtliches Gundeli-Bruderholz
Unser Martin (Foto-) Graf hat einige weih-
nachtliche Stimmungsbilder im Gundeli-
Bruderholz eingefangen. Einmal mehr 
hat auch er festgestellt, dass es im Gundeli 
leider ziemlich düster ist. Schade, denn in 
dieser dunklen nasskalten Jahreszeit, benö-
tigen wir viel Licht und ausstrahlende Wär-
me.  Thomas P. Weber

«Unser» IGG-Stern auf dem Tellplatz. Fotos: Martin Graf

Alle Jahre wieder das wunderschöne Haus von 
BSK an der Thiersteinerallee …

… mit 
Detailauf-
nahme.

Hell leuchtet die Fassade vom «Bundesbähnli» in der Hochstrasse. Foto: GZ Der Tannenbaum beim Margarethenkirchlein. Foto: Martin Graf

Der schöne Baum vor der IWB.
Der grosse Geschenkpaketturm auf 
dem MParc-Parkplatz.

In der Peter Ochs-Strasse, Bruderholz.

Der Bruderholz-Dorfplatz bei der QuartierOase.

Berücksichtigen Sie bitte unsere inserierenden 
Firmen bei Ihren Einkäufen, Bestellungen und 
benötigten Dienstleistungen, denn nur Dank 
unseren treuen Inserenten erscheint Ihre

Unseren Kunden ist es zu verdanken, dass 
dieses Blatt seit 1930, also seit über 91 Jahren 
erscheint und wir über viele Ereignisse 
berichten können, die auch Sie betreffen oder 
interessieren! Vielen Dank! 
Im Namen des ganzen GZ-Teams

 Thomas P. Weber, Herausgeber
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Gundeli – Gastrobetriebe
Name/Adresse Öffnungszeiten Küche Speisekarte/Internet Take-Away Lieferdienst

Restaurant Bar 100

Güterstrasse 100

Tel. 061 271 31 58

siehe Inserat auf 

dieser Seite 

Thailändisch, gut bürgerlich, CH-

Küche

www.restaurantbar100.ch Ja! Nein

BackwarenOutlet

Güterstrasse 120

Mo 07.30–19.00

Di–Fr 06.30–19.00

Sa 07.30–18.00

Indisches Menü, Bio-Holzofenbrot, 

Patisserien, Salate, Sandwiches

etc. rund 1/2 Bäckerpreis / Obst & 

Gemüse querbeet zu 3.00/kg

www.backwarenoutlet.ch Ja! Vor Ort oder

Tel. 079 632 24 20 

und 061 554 26 30

Ja! Nur im Gundeli. 

Telefon 061 554 26 30

BackwarenOutlet

Zwinglihaus

Gundeldingerstr. 370

Mo/Mi/Fr 14.00–18.00 Schweizer Backwaren von 

Handwerks bäckereien

www.erk-bs.ch/kg/

gundeldingen-bruderholz/

backwarenoutlet

Ja! Nein. Ab 18 Uhr wird 

das Übriggebliebene 

verschenkt

café del mundo GmbH

Güterstrasse 158

Tel. 061 361 16 91

je nach Situation Verschiedene Früh stücks-

Leckereien und kleine 

Mittagsmenüs

www.delmundo.ch Ja! Nein

Khao Hom

Dornacherstr. 23

4053 Basel

Mo–Fr 11.00–14.00

Mo–Sa 17.00–20.30

Thailändisch www.khao-hom.ch

Prospekt im Laden

Ja! Vor Ort oder

Tel. 061 281 33 33

Ja (ubereats.com, 

takeaway.com, 

smood.ch, eat.ch)

Restaurant 

Laufeneck, München-

steinerstr. 134

Mo–Fr 11.00–14.00 

 17.00–23.00

Sa 17.00–23.00 

So geschlossen

Gut bürgerliche Küche www.laufeneck.ch Ja täglich! 

Tel. 061 331 17 86

Nein

L'Esprit

Treffen und Essen

Laufenstrasse 44

Tel. 061 331 57 70

Mo–Fr 9.30–13.00

Sa–So geschlossen

Kaffee & Kuchen / Kinderspielecke

Leseecke, Snacks. 

www.lesprit.ch Nein Nein

Miake Izakaya

Sempacherstr. 7

Di–Fr 11.30–14.00

Sa 18.00–22.00

Traditionell Japanisch www.miake.ch Ja: www.miake.ch/

online-bestellen 

Ja, via eat.ch

4053 Basel, Tel. 061 311 13 13 Vor Ort: Tel. 061 311 13 13

Mum's Kitchen

Margarethenstrasse

Tel. 061 271 89 89

Mo–Fr 11.30–13.30

Mo–Sa 17.00–21.00

Vietnamesisch www.mumskitchen.ch Ja! Ja

Restaurant 

PENG Dumplings

Zwingerstrasse 29

Mi–Fr 11.30–14.30

 17.30–ca. 00.00

Sa 17.00–ca. 00.00

Dim Sum Küche / Chinese Fusion https://peng-dumplings.

ch/menue

Ja!

www.peng-

dumplings.ch

Ja

4053 Basel , Tel. 061 361 72 32

Restaurant Pizzeria

Gundelinger Casino

auch täglich Take-

Away 

Italienische

schweizerische

www.restaurant-casino-

basel.ch

Alle Gerichte zum Mit-

nehmen günstiger!

Ja

eat.ch

Tellplatz 6, 

Tel. 061 361 55 02

08.00–24.00 mediterrane Speisen rest.casino@bluewin.ch Tel. 061 361 55 02 uberaets.com

Tellplatz 3

Tel. 061 500 59 02

Mo–Fr 11.30–ca. 22

Sa 10.00–ca. 18

Saisonale Spezialitäten www.tellplatz3.ch Ja! Nein

Diese Seiten wurde gesponsert 
von 
derGute Gastro-Adressen
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Restaurant Laufeneck
Münchensteinerstr. 134
Telefon 061 331 17 86
info@laufeneck.ch
www.laufeneck.ch

Öffnungszeiten:

Mo–Fr 11–14 Uhr und 17–23 Uhr 

Sa 17–23 Uhr, So geschlossen  

Unsere Öffnungszeiten 

über die Feiertage

Freitag, 24. Dezember normal geöffnet.

Samstag, 25. Dezember ab 17 Uhr geöffnet.

Sonntag, 26. Dezember geschlossen.

Montag, 27. Dezember normal geöffnet.

Freitag, 31. Dezember normal geöffnet.

Ab 18 Uhr bieten wir Ihnen ein

spezielles Silvestermenu an.

Samstag, 1. Januar ab 17 Uhr geöffnet.

Wir danken alle unseren Gästen 

für Ihre Besuche bei uns und wünschen Ihnen 

frohe Festtage und ein gutes neues Jahr.

Ihr Laufeneck-Team

✭

✭

✭

✭

✭

✭

✭

✭

✭
✭

✭

✭

✭

✭

✭

SilvestermenuSilvestermenu
Fr, 31. Dezember ab 18 Uhr

Nüsslisalat mit Speck, Croutons und Ei

***
Tomatencreme mit Rahmhaube

***
Kalbssteak an Morchelrahmsuace

Hausgemachte Spätzli

Garnitur mit frischem Gemüse

***
Dessert

Hausgemachtes Schokoladenparfait

an Orangensauce 

Pro Person CHF 54.90
Tischreservation empfohlen

 www.laufeneck.ch            Tel. 061 331 17 86
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Bar + Restaurant 100
Güterstrasse 100, Tel. 061 271 31 58
www.restaurantbar100.ch
Europäische und thailändische Gerichte
Öffnungszeiten: Mo 10–14/17–00 Uhr, Di bis Fr 10–14/17–00 Uhr 

 Sa 16–23 Uhr. Sonntag geschlossen!

Geniessen Sie in unserem 
schönen Restaurant thailändische, 
schweizerische oder europäische 
Gerichte/Spezialitäten. 
Auch Take-Away.

Geniessen Sie 
einen Apéro, 
einen Kaffee 
oder chillen Sie 
einfach bei uns.

TRADIZIONI REINTERPRETATE

TRADITIONEN NEU INTERPRETIERT

Dienstag bis Freitag 11:30–14:00, 18:00–23:00 und Samstag 18:00–00:00

Güterstrasse 183, Basel — Reservationen unter 061 506 85 22 oder auf ristorante-valentino.ch

«Wir freuen uns auf Ihren Besuch.»
Ihre Gastgeber Lidia und Daniele Rovetto

Beinwilerstr. 20/Ecke Jurastrasse, Tel. 061 361 04 82

(Montag Ruhetag)

Dienstag, 28. Dezember, 14 Uhr

Preisjassen
(Schöne Preise + Gutscheine)

Einsatz Fr. 25.– inkl. Imbiss.

 

Bitte um Anmeldung bis 20. Dezember

Am vergangenen Samstag fand im 
Restaurant Valentino an der Güter-
strasse 183/Ecke Zwingerstrasse 
ein harmonischer, genussvoller, 
künstlerischer Abend statt. Wirt 
und Spitzenkoch Daniele Rovetto 
kochte vorzügliche, traditionelle 
italienische Spezialitäten neu in-
terpretiert. Zwischen den Menu-
Gängen sangen die bezaubernde 
Sopranistin Sandra Lucco und der 
Tenor Karl-Heinz Waidele jeweils 
passend zu den Gerichten weltbe-
kannte Melodien aus Opernhigh-
lights. Das Ganze in einem stim-
mungsvollen, weihnachtlichen 
Ambiente, liebevoll dekoriert von 
Lidia Rovetto, die mit vielen Ker-
zen und warmen Licht eine Wohl-
fühloase hinzauberte.

Zum Amuse Bouche sangen 
sie aus «Brindisi von Verdi» zur 
Begrüs sung. Zum ersten Gang, 
Polenta-Cannolo mit Burrata, To-
matenkonfi türen und Basilikum, 
einer Spezialität aus der Lombar-
dei, zelebrierten sie Melodien rund 
um die Mailänder Scala.

Aus dem Gebiet Emilia  Romagna 
und den Geburtsorten von  Verdi 
(Roncole) und Pavarotti (Modena) 
hörten die Gäste gesungen von 

Sandra «Stride la vampa» (Verdi), 
und von Karl-Heinz aus der Oper 
Rigoletto (Verdi) «Auesta o quella» 
und zum Schluss im Duett  «Parigi o 
cara» von Verdi. Dazu, passend aus 
diesem Gebiet, servierte  Daniele 
Hausgemachte Tortellini mit 
Fleischfüllung, Grana Padano und 
Mortadellachip mit Brühe.

In dem kulinarisch hochstehen-
dem 6-Gang Menu folgte dann ein 

neapolitanisches Gericht: Okto-
pus mit Kartoffeln, Tomaten und 
Büffelmozzarella. Der Hauptgang 
kam aus der Toskana: ein feiner 
Rindsschmorbraten reich garniert 
und zum Dessert hausgemachten 
Löffelbiskuits, Kaffee, Mascarpo-
nemousse, Schokoladencrumble 
und Amaretto-Eis. Die zwei Künst-
ler präsentierten darauf aus Nea-
pel «O sole mio» (Di Capua), Se tu 
m’ami (Pergolesi) und «Funiculi, 
funiculà» (L. Denza), aus der Tosca-
na (Geburtsort von Puccini,  Lucca): 
«Quando m’en vo» und «Nessun 
dorma». Zum musikalischen 
Dessert «verzuckerten» die 
Sänger*innen den Raum mit «Time 
to say goodbye». Die anwesenden 
Gäste waren von den delikaten mit 
viel Liebe gekochten Gerichten 
und von der gesanglichen Qualität 
begeistert. Vom Wirtepaar Lidia 
und Daniele Rovetto haben wir er-
fahren, dass weitere musikalisch-
kulinarische Kultur-Abende statt-
fi nden werden.  Thomas P. Weber

Ristorante Valentino

Cucina all’ Opera im Gundeli

Liessen italienische Speisen mit Opern verschmelzen (v.l.): Wirtepaar 
 Daniele und Lidia Rovetto und die Opernsängerin Sandra Lucco und -sänger 
Karl-Heinz Waidele.  Foto: Thomas P. Weber

Ristorante Valentino
Güterstrasse 183, 061 506 85 22 
info@ristorante-valentino.ch
www.ristorante-valentino.ch
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Teufl ische Texte und himmlische 
Musik: «Gaspard de la Nuit – Phan-
tasmagorien der Nacht», dieses 
phantastische hochromantische 
Sprachklangwerk des als «Surrea-
list der Vergangenheit» bezeich-
neten Dichters Aloysius Bertrand 
hat Maurice Ravel inspiriert drei 
Gaspard-Texte auf kongeniale Art 
und Weise in absoluten Klang und 
reine Musik umzusetzen. Eine 

kompositorische Meisterleistung, 
für die Pianistin allerdings ein 
äusserst anspruchsvoller musi-
kalischer Höllenritt. Die virtuose 
venezianische Pianistin Chiara 
Opalio stellt sich der Herausfor-
derung und spielt zusätzlich zu 
Maurice Ravels «Gaspard de la 
nuit» sowohl himmlische als auch 
teufl ische Musik von Beethovens 
«Mondscheinsonate» bis zu Stra-

vinskys «Höllentanz». Dazwischen 
liest Christian Sutter Auszüge aus 
Bertrands «Gaspard», diesem «ma-
gischen, an den Rändern von Rat-
ten angenagten und mit blauer 
und roter Tinte in ganz verschlun-
gener Sprache beschriebenen Ma-
nuskript». 

Mit Chiara Opalio, Klavier; 
Christian Sutter, 
Konzept und Lesung.
Musik: Beethoven: «Mondschein-
sonate», Stravinsky «Danse infer-
nale», Ravel «Gaspard de la nuit»; 
Literatur: Aloysius Bertrand «Gas-
pard de la Nuit – Phantasmagorien 
der Nacht»

Sonntag, 16. Januar, 17 Uhr
Titus Kirche, Eintritt frei, Kollekte

www.tituskirche.ch

TITUS BEFLÜGELT: Literarische Kammerkonzerte  

Flügel des Wahnsinns

TITUS BEFLÜGELT

Sonntag, 16. Januar 2022,
17 Uhr
Titus Kirche Basel

«Flügel des
Wahnsinns»
Chiara Opalio, Klavier 
Chris  an Su  er, Lesung

Eintri   frei, Kollekte 
 
Zer  fi kat- und Maskenpfl icht
gemäss den aktuellen
Bes  mmungen

Chiara Opalio.  Foto: © Stephanie Künzli                                                Christian Sutter.  Foto: © Dominik Ostertag

Im ehemaligen Restaurant Tapa-
dera zum Krug an der Inneren 
Margarethenstrasse neben der 
Markthalle ist seit einem Jahr das 
PUP UP eingerichtet, ein temporä-
res Figurentheater für Familienpu-
blikum. Eine familiäre Atmosphä-
re für eine kleine Zuschauerzahl 

PUP UP – Figurentheater

Ein poetisches Märchen ohne Worte

In der Inneren Margarethenstrasse, in den ehemaligen Räumlichkeiten des 
mexikanischen Restaurants, befi ndet sich das Temporäre Figurentheater. 
 Fotos: zVg

Bobelog und sein vierbeiniger Freund 
auch geeignet für fremdsprachige.

Musiker und Stimmakrobaten, 
der auch am Theater Basel schon 
mehrfach Regie geführt hat. Im 
Spiel zaubern Suzanne Nketia und 
Michael Huber aus weissen Papier-
tüten allerhand Überraschungen 
und auch den kleinen Bobelog 
hervor, der wie im Traum in der 
Sternenwelt einen vierbeinigen 
Freund sucht. Begleitet wird das 
Geschehen mit geheimnisvollen 
Klängen, gesprochen wird bei al-
lem kein reales Wort und selbst 
aus dem Radio perlt fröhlich plät-
schernd Unverständliches. Auf 
seinem Weg durch die Unendlich-
keit gibt es nach Märchentradition 
aber auch einige Abenteuer zu be-
stehen, bis hin zum unvermeidli-
chen Kampf mit dem Drachen. 

Reservationen: www.pup-up.ch ■

und grossem Freiraum im Pub-
likumsbereich bietet die Mög-
lichkeit, hier Theater mit wenig 
Risiko zu erleben. Gespielt wird Mi, 
15.12., Sa/So, 18./19.12. und Mi, 22.12. 
jeweils um 15 Uhr.

Im Dezember wird «Bobelog – 
warum tanzen die Sterne?» gezeigt, 
ein poetisches Märchen ohne Wor-
te für Gross und Klein ab 5 Jahren. 
Die Inszenierung entstand in der 
Regie von Christian Zehnder, dem 

Temporäres Figurentheater
für Familien

Aufgrund der aktuellen Ent-
wicklung von Covid-19 in der 
Schweiz und den damit verbun-
denen behördlichen Reisebe-
stimmungen, kann das inter-
nationale Festival mit Acts aus 
unterschiedlichen Ländern, in 
diesem Jahr leider nicht statt-
fi nden. Das Festival musste so-
mit schweren Herzens auf den 
Dezember 2022 verschoben wer-
den. Die Verschiebung betrifft 
auch «Blues in Schools», den 
Workshops der internationalen 
Künstler*innen in den Schulen 
der Region vom 17. Dezember 
2021.

Das 21. Blues Festival Basel 
wurde auf das Jahr 2022 verschoben

GZ. Diese Entscheidung trifft 
alle Partner, Unterstützer und 
Bluesfreunde sehr hart. Die Ent-
täuschung ist entsprechend gross. 
Die Vorfreude war riesig und es 
wurde alles darangesetzt, dass das 
Festival stattfi nden kann. Klar ist 
aber bereits seit einigen Tagen: Das 
21. Blues Festival Basel wird auf das 
Jahr 2022 verschoben.

Mit dem Festivalpartner Volks-
haus Basel konnte bereits ein Ver-
schiebetermin vereinbart werden. 
Demzufolge fi ndet das Blues Festival 
Basel neu vom 17. bis 21. Dezember 
2022 statt. Entsprechend behalten 
alle Tickets ihre Gültigkeit. Das Or-

ganisationsteam ist bereits mit 
Hochdruck engagiert, die Ände-
rungen vorzunehmen und die vor-
gesehenen Künstler für die neue 
Festivalwoche im Jahr 2022 zu fi -

xieren. Auf bluesbasel.ch werden 
die neuen Abende baldmöglichst 
publiziert. Somit heisst es: Feel The 
Blues und das Blues Festival Basel 
vom 17. bis 21. Dezember 2022. ■
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Sonntag, 23. Januar 2022, 17.00 Uhr, Titus Kirche

«Ich liege und schlafe, und erwache»
Musik aus der Zeit des Dreissigjährigen Krieges, 

von der Spätrenaissance bis Moderne 

Werke von Heinrich Schütz 1585–1672 | Tobias Michael 1592–1657

Daphné Mosimann, Mezzosopran
Stefan Vock, Bassbariton

Nicoleta Paraschivescu, Orgel
Andrea Bischof, Violoncello

Kollekte am Ausgang

Tram 15 und 16, Station Bruderholz. Bus 37 und 47, Station Bedrettostrasse

Mit Zertifi kat

Das Neue Orchester Basel fei-
ert am 2. Januar im Stadtcasino 
den Auftakt ins neue Jahr – mit 
musikalischen Klassikern, dem 
Star-Pianisten Teo Gheorghiu 
und einigen magischen Überra-
schungen.

Neujahr – Ein Moment in der 
Schwebe zwischen alt und neu, voll 
von Träumen und neuen Plänen. 
Inspiriert von diesem besonderen 

Neues Orchester Basel: 

Neujahrszauber mit Teo Gheorghiu 
im Stadtcasino Basel

Das Neue Orchester Basel im Stadtca-
sino.  Foto: zVg/ Priska Ketterer

Der Klaviervirtuose Teo Gheorghiu.  Fotos: zVg

Augenblick ist das Neujahrskon-
zert des Neuen Orchesters Basel 
am 2. Januar im Stadtcasino gestal-
tet mit Highlights aus der musikali-
schen Neujahrsliteratur aber auch 
mit Werken, die das Publikum in 
fantastische Welten eintauchen 
lassen. Tschaikowskis «Nusskna-
cker» handelt etwa von den Traum-
Abenteuern der kleinen Mascha. 
Und kindliche Fantasie versprüht 
auch Elgars «Zauberstab der Ju-
gend»: Er begann das Werk bereits 
im zarten Alter von 12 Jahren zu 
komponieren! 

Virtuoses Klavierspiel 
und magische 
Momente
Zu Gast im Stadtcasino ist auch 
der renommierte Pianist Teo 
Gheorghiu, der auf internationa-
len Bühnen Erfolge feiert. Seine 
technische Brillanz, kombiniert 
mit seiner kreativen und feinfüh-
ligen musikalischen Gestaltung 
machen ihn zu einem ausserge-
wöhnlichen Interpreten. Mit dem 
Neuen Orchester Basel führt er das 
virtuose Klavierkonzert in a-moll 

von Grieg auf, das mit seinen nor-
disch angehauchten Melodien in 
ferne Länder entführt. Und nicht 
zuletzt sorgt der Schweizer Zau-
berer Lorenz Schär für magische 
Überraschungen im Programm, 
für Momente der Illusion, in de-
nen die Grenze zwischen Realität 
und Fantasie verschwimmt. Ein 
Konzertabend, der zum Träumen, 
Mitfi ebern und Geniessen einlädt.

Neues Orchester Basel
«Neujahrszauber»
2. Januar 2022, 17.00 Uhr,
Stadtcasino Basel
Tickets: www.ticketino.com
abo@neuesorchesterbasel.ch  
www.neuesorchesterbasel.ch

Tschaikowski, Nussknacker-Suite
Elgar, Zauberstab der Jugend 
Grieg, Klavierkonzert a-moll
Neujahrs-Highlights der 
Musikliteratur 

Teo Gheorghiu, Klavier
Lorenz Schär, Magier
Christian Knüsel, Leitung 
Neues Orchester Basel

Suche für Stadtvilla
Kunst und Antikes, Flügel,  
Gemälde, Teppiche, Silber,  

Bronze, Gläser, Uhren

M. Trollmann, Tel. 077 529 87 20

Pelze, Bleikristall, Porzellan, Antiquitäten, Bilder, 
Schreibmaschinen, Louis-Vuitton-Taschen, Teppiche, 

Tafelsilber, Uhren, Münzen, Schmuck
076 704 39 61

! Firma Srauss kauft !

Pelze, Bleikristall, Porzellan
Antiquitäten, Bilder,
Schreibmaschinen, 

Louis-Vuitton-Taschen, Teppiche, 
Tafelsilber, Uhren, Münzen, 

Schmuck
076 704 39 61

! Firma Srauss kauft !

Fensterreinigung
preiswert und zuverlässig

Tel. 079 665 24 76

www.starlimo.ch
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GZ. Seit Frühsommer wird am 
Spalenberg für das Pfyfferli 2022 
vorbereitet. Die epidemiologische 
Lage und damit verbunden die 
Massnahmen der Behörden haben 
sich in dieser Zeitspanne erneut 
mehrfach verändert. Dennoch 
bleibt das Pfyfferli-Team guten 
Mutes und tut sein bestes, vorfas-
nächtliche Freude zu verbreiten 
und das Publikum mit einem ka-
barettistischen Spiegel dieser ver-
rückten Zeit zu überraschen. 

Wenige Wochen vor der Premi-
ere des Pfyfferli 2021 mussten die 
Theater erneut schliessen. Dank 
überwältigender Unterstützung 
von stillen Gönnern durfte aus 
dem analog geplanten «Pfyfferli 
2021» innert Kürze ein digitales 
Pfyfferli entstehen. Trotz allen 
Unmöglichkeiten der Zeit kam ein 
Pfyfferli zustande, dass in einer 
theater- und fasnachtsfreien Zeit 
vielen Baslerinnen und Baslern 
zuhause vor dem Bildschirm eine 
Freude bereitete.  Das Feedback auf 
den «Pfyfferli-Film» war überwäl-
tigend, jeweils über 100'000 Zu-
schauer haben das «Pfyfferli 2021» 
bei jedem der zehn Ausstrahlungs-
termine auf Telebasel gesehen. 

Ausblick «Pfyfferli 
2022» – live 
Das «Pfyfferli 2022» soll Freude 
und Zuversicht verbreiten. 

Thematisch wird zum Beispiel 
der erste Morgestraich nach der 
Pandemie besungen und bespielt, 
des Weiteren die Liebe in Zeiten 

Pfyfferli 2022 

«Ei Stadt – ei Liebi» – e Bild-Müschterli vom neuen Pfyfferli ’22.  Foto: zVg

von Dating Apps, den Schweizer 
Alleingang in Sachen Rahmenab-
kommen, eine Zunft wie man sie 
noch nie gesehen hat, ein irrwit-
ziges Schnitzelbangg- Märli und 
vieles mehr. Auch Frau Hubesack-
Labhardt (mit -ckdt) und Alain 
werden im «Pfyfferli 2022» nicht 
fehlen. Fasnächtliche Klänge dür-
fen dabei nicht fehlen, und auch 
die fünf Top-Pfyfferli-Bängg als 
feste, traditionelle Werte sind mit 
dabei. «Verbinden statt Spalten» ist 
die treibende Kraft hinter der Pfyf-
ferli-Hymne «Ei Stadt – ei Liebi». Da 
gilt ausschliesslich «3F» – Fasnacht, 
Fussball, Fauteuil. Der Video-Clip 
zu dieser Nummer ist zu fi nden un-
ter www.pfyfferli.ch.

Mitwirkende: Ensemble: Salo-
mé Jantz, Caroline Rasser, Myriam 
Wittlin, David Bröckelmann und 
Roland Herrmann. Alternativbe-
setzungen: Ronja Borer, Cyliane 

Howald und Dany Demuth. Drama-
turgie: Caroline Rasser und Felix 
Rudolf von Rohr. Regie/Choreogra-
fi e: Martin Schurr und Stefanie Ver-
kerk. Assistenz: Andreas Hollmann 
und Simon Löw. Musikalische Lei-
tung: Arth Paul, Andreas Binder 

und Bettina Urfer. Am Flügel: Betti-
na Urfer und Andreas Binder. Büh-
ne: Dietlind Ballmann und Domo 
Löw. Technik: Lukas Glor und And-
res Linsin. Filmisches: Hubbuch 
Media AG. Autorenteam: Emanuel 
Kuhn, Walter Loeliger, Domo Löw, 
Michael Luisier, Stefan Uehlinger, 
Felix Rudolf von Rohr, Alexander 
Sarasin und David Wettstein. 

Schnitzelbängg: Doggter FMH, 
Heiri, Singvogel, Spitzbueb und 
Tam Tam (jeweils zwei Bängg pro 
Vorstellung). Leitung Fasnachts-
musik: Yasmin Picton. Pfeifer: D 
Bajass Clique, Mix und Zimmerlin-
de, Tambouren: Chriesibuebe, Bâ-
silicum und Ordonnänzler. 

Die Vorstellungen fi nden zwi-
schen dem 7. Januar und dem 6. 
März 2022 statt. Der Vorverkauf 
fi ndet wie gewohnt unter www.
fauteuil.ch und an der Theaterkas-
se am Spalenberg 12 statt (Telefon 
061 261 26 10).  ■

 118 Feuerwehr 117 Polizei 144 Sanität

FEIERN 
STATT  
VERKOHLEN!

TIPP #1  Damit der Adventskranz nicht abfackelt, 

steht er nur auf feuerfesten Unterlagen.

TIPP #2   Damit der Tannenbaum nicht zum Risiko wird, 

steht er immer im wassergefüllten Ständer. 

TIPP #3   Damit brenzlige Situationen nicht entstehen, 

 gehören Kerzen nicht unter Äste … 

… und blasen Sie Kerzen aus beim Weggehen.

TIPP #4  Damit der Christbaum nicht abfackelt, 

 brennen nach Weihnachten nur elektrische Kerzen.

TIPP #5  Wenn es doch brenzlig wird, 

 halten Sie Löschmittel bereit und rufen Sie Hilfe. 

118 Feuerwehr 
117 Polizei 

144 Sanität 

Wir wünschen Ihnen eine behagliche Adventszeit,  

frohe Festtage und einen guten Rutsch ins neue Jahr.

TIPPS zur Adventszeit

24h-Betreuung  
gesucht?

Fürsorge für Ihre Lieben, Erleichterung für 
Sie. Wir unterstützen Sie individuell und zu-
verlässig. Von Krankenkassen anerkannt. 
Kostenlose Beratung.

Tel 061 205 55 77, www.homeinstead.ch

Alle Ausgaben auch unter  
www.gundeldingen.ch
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Vom 13. Januar bis zum 19. Feb-
ruar 2022 geht im Häbse-Theater 
an der Klingentalstrasse 79 im 
Kleinbasel, sofern alles klappt, 
die Jubiläumsaufl age des Mi-
mösli in Szene – mit Stargästen. 
Die GZ hat sich mit Thomas Heid 
unterhalten. 

Eine stimmige, musikalisch runde 
Geschichte soll es werden – dann, 
wenn das Schauspielerensemble 
des Mimösli ab dem kommenden 
Januar wieder im Häbse-Theater 
auf den Brettern steht und den 
allseits beliebten Mimösli-Gesang 
intoniert. Seit vielen Jahren zeich-
net sich diese Vorfasnachtsveran-
staltung durch ihre brillanten mu-
sikalischen Beiträge aus. Die rein 
fasnächtliche Seite mit Pfeifen und 

Thomas Heid: Mimösli-Stargastnummer 
mit Pepe Lienhard & Co. 

Trommeln wird dabei jeweils mit 
sorgfältig ausgewählten Beiträgen 
von Stargästen ergänzt und auf 
eine neue Ebene gehoben.

Thomas Heid (einst Mitglied des 
köstlichen Musik-Unterhaltungs-
Duos Thomas & Thomas, im Ver-
bund mit GZ-Verlagsleiter und 
Chefredaktor Thomas Weber, und 
einst auch aktiver Pfeifer bei der 
Gundeli Clique) ist im Mimösli 
Ausgabe 2022 wieder einmal mit 
an Bord. Als begnadeter Saxopho-
nist, Multiinstrumentalist, En-
sembleleiter und Komponist hat 
sich der im Oberbaselbiet lebende 
Künstler einen guten Namen ge-
macht. Jetzt präsentiert der Tau-
sendsassa gemeinsam mit dem 
schweizweit bekannten Bandlea-
der Pepe Lienhard (Top-Hit: «Swiss 

Lady») unter anderem ein quirli-
ges, dynamisches «Best Of Saxo-
phone», bei welchem bekannte 
Songs wie «Tequila», «Sail Along 
Silvery Moon», «Take Five» und 
 «Yakety Sax» anklingen. Die ganze 
Chose kommt in Form eines kohä-
rent neu arrangierten Potpourris 
von Thomas Heid daher, welches 
vom Sänger und Gitarristen Pino 
Gasparini (älteren Semestern von 
seinem früheren Wirken bei der 
Basler Beat-Band «The Sevens» be-
kannt) und der in Biel domizilier-
ten Alphornspielerin Eliana Burki 
noch zusätzlich bereichert wird. 
Pepe und Pino waren schon 2007 
die Stargäste am Mimösli, damals 
spielten sie zusammen unter ande-
rem mit Thomas & Thomas – und 
schon damals arrangierte  Thomas 

Thomas Heid freut sich auf einen 
weiteren vorfasnächtlichen Show-
block im Häbse-Theater. 
 Foto: Lukas Müller

Heid das Potpourri. Auch die 17 
Damen und der eine Herr, die 
während des ganzen Mimösli-Pro-
gramms bei der Piccoloformation 
piccognito mitwirken (pro Vor-
stellung stehen in dieser Schluss-
nummer jeweils nur sechs picco-
gnitorianerInnen auf der Bühne) 
sind notabene nicht weniger als 
sechs Pfeiferköniginnen und Pfei-
ferkönige mit dabei, kommen im 
Lauf der gut zwanzigminütigen 
Mimösli-Stargast-Show zu Ehren 
– bei Titeln wie «Swinging Safari» 
und «Piccolo Man» werden sie, wie 
man es von ihnen gewohnt ist, stil-
sicher und in den höchsten Tönen 
jubilieren und im Häbse-Theater 
das Stimmungsbarometer in die 
Höhe treiben.  Lukas Müller
www.haebse-theater.ch

Eliana Burki und Christian Gutfl eisch
schon 2009 am Mimösli), bringt 
zusammen mit einem der besten 
Jazz-Pianisten der Schweiz, Chris-
tian Gutfl eisch, einem Perkussio-
nisten von STICKSTOFF und jeweils 
12 Pfeiferinnen und Pfeifern der 
Spitzenpfeifergruppe piccognito 
(unter der Leitung von Thomas We-
ber) ein weiteres spezielles Medley 
zu Gehör. Auch diesen gut zehn-
minütigen Vortrag arrangierte 

GZ. Am Mimösli ‘22 wird so quasi 
noch eine zweite «Stargastnum-
mer», sofern Covid das zulässt, zu 
hören sein. Die bekannte Alphorn-
spielerin Eliana Burki (sie spielte 

Thomas Heid. Er selbst spielt, im 
Gegensatz zur Schlussnummer, da 
jedoch nicht mit. Weiter werden 
die piccognitos noch den Hun-
nekeenig, komponiert, wie kann 
es anders sein, von Thomas Heid, 
als reines Pfeifersolo zelebrieren. 
Thomas Heid zeichnet sich also am 
kommenden Mimösli stark für die 
hörenswerten musikalischen Ar-
rangements verantwortlich.   ■
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Tickets: 
Bider & Tanner/Ihr Kulturhaus in Basel / tickets@biderundtanner.ch; Mo bis Sa 09.00-14.00 Uhr und alle üblichen Vorverkaufsstellen
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Das sich bewegen draussen im kal-
ten Januar, d.h. der aktive Winter-
sport, war mir früher ein Bedürf-
nis  … aber in meiner Altersklasse 
(über 90 J.) gewinnen innere Werte 
an Bedeutung – wie etwa die innige 
Betrachtung von Pfl anzenknos-
pen, was ich schon als «naturfor-
schender Knabe» betrieben hatte. 
Zumeist hat mir dazu ein Rosskas-

Die kleine Altersfreude: 

Im Januar «Knoschpe luege» Winterlicher 
Rosskasta-
nienzweig 

mit Knospen 
auf der Lies-

bergermatte.
  Foto: Archiv GZ/

Martin Graf

tanienzweig mit einigen Knospen 
genügt. Gerade Hochbetagte kön-
nen damit das Entwicklungswun-
der in der Natur deutlich erleben: 
das Aufgehen der Knospen, das 
Spriessen der feinen Blütenteile, 
das Entfalten der grünen Blätt-
chen  … Dies alles ist so spannend 
und erbaulich, dass ich Jung und Alt 
damit erfreuen möchte, besonders 

nach Weihnachten ins neue Jahr hi-
nein, denn eine kleine Altersfreude 

bringt doch auch Lebensfreude für 
alle! Werner Gallusser
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Nachruf Stefan Izakovic
Als 1983 die Quartierplanungs-
gruppe Gundeldingen auf Initi-
ative des damaligen Amtes für 
Kantons- und Stadtplanung zur 
Mitwirkung am Quartierricht-
plan entstand, machte Stefan Iz-
akovic von Anfang an engagiert 
mit. Er hielt der Gruppe die Treue, 
als sie sich später dem Master-
plan Bahnhof Basel SBB («Euro-
ville») zuwandte und im Laufe 
der Jahrzehnte zur heutigen 
Planungsgruppe Gundeldingen 
mutierte, die sich weiterhin mit 
der städtebaulichen Entwick-
lung des Quartiers und der an-
grenzenden Transformationsa-
reale beschäftigt. Stefan war bis 
vor wenigen Jahren aktiv dabei. 
Seine Sachkenntnis bezüglich 
Stadtgestaltung, sein sachliches, 
klares Urteil und seine klugen 

Ideen wurden geschätzt. Mit sei-
nem freundlichen, ruhigen We-
sen stellte er sich niemals in den 
Mittelpunkt, war aber stets hoch 
präsent.

Stefan war ein typischer Gun-
deldinger. Aufgewachsen und 
ausgebildet in Bratislava in der 
heutigen Slowakei, fl üchtete er 
als junger Familienvater nach 
der Niederschlagung des Prager 
Frühlings 1968 auf Umwegen 
nach Basel. Berufsdiplome von 
Flüchtlingen wurden hier da-
mals rasch anerkannt. In Zeiten 
von Hochkonjunktur und Bau-
boom waren gut ausgebildete 
Berufsleute hoch willkommen. 
Stefan als Architekt und seine 
Frau als promovierte Kunsthisto-
rikerin fanden in Basel sofort Ar-
beit und Lohn. Stefan stieg beim 

Architektenbüro Burckhardt und 
Partner ein. Später wechselte er 
zu Diener & Diener und anderen 
renommierten Firmen. Stefan 
engagierte sich auch für den Kon-
takt und Austausch zwischen Ar-
chitektengruppen aus Basel und 
Bratislava. Er regte zum Beispiel 
gegenseitige Besuche und Studi-
enreisen von Delegationen der 
beiden Städte an, in denen er vie-
le Ähnlichkeiten sah.

Familie Izakovic liess sich an 
der Bruderholzstrasse im Haus 
der Firma Roser AG nieder. Der 
Sohn Jan durchlief die hiesigen 
Schulen und wurde Arzt. Seit 
2007 betreibt er im Gundeli eine 
dermatologische Praxis. Nach 
dem Tod seiner Ehefrau und ei-
nigen stillen Jahren im Haus der 
Stiftung Momo starb Stefan im 

88. Lebensjahr. Wer ihn kannte, 
wird ihn in guter Erinnerung be-
halten.

Für die Planungsgruppe 
Gundeldingen (IGG, NQV, WGO) 

Christian Ott

Stefan Izakovic Foto: zVg

Nach einem Jahr Pause konnten 
wir endlich wieder auf Sektions-
reise gehen. Am Sonntag, dem 
12.09.2021 ging es mit zwei Cars 
der Firma Kuster von Basel nach 
Dachsen zum Schloss Laufen und 
dem naturgewaltigen Rheinfall. 
Zum ersten Mal waren auch die 
Mitglieder der Sportgruppe Pro-
cap Nordwestschweiz dabei. Bei 
schönstem Wetter ging es über 
Land am Rhein entlang und der 

Sektionsreise 2021 zum historischen 
Schloss Laufen am Rheinfall

Chauffeur wusste immer wieder 
Spannendes zu berichten – wer 
wusste denn, dass Leibstadt den 
deutschen Gemeinden Geld ge-
ben muss, da deren Äpfel durch 
die Wasserdampfausstösse nicht 
mehr so gross wie früher werden. 

Kurz vor dem Mittag kamen wir 
im Schloss Laufen an. Wir wurden 
herzlich begrüsst und im char-
mant gedeckten Rittersaal warte-
te ein leckeres Menu auf uns. Wir 
liessen es uns schmecken und die 
Wiedersehensfreude unter den 
Teilnehmern war gross. Es gab 
viel zu erzählen. Am Nachmittag 
hatten wir genügend Zeit, um das 
Schlossmuseum zu besuchen und 
uns den rauschenden Rheinfall 
anzuschauen. Das Museum und 
der Lift zur Plattform am Rheinfall 
sind rollstuhlgerecht, was es allen 
Teilnehmern ermöglichte, sich 
frei zu bewegen. Einige unserer 
Mitglieder genossen noch einen 
Kaffee, bevor es dann am späteren 
Nachmittag wieder zurück nach 
Basel ging. 

Zufrieden, müde und voller wun-
derbarer Eindrücke verabschiede-
ten wir uns voneinander und wa-

ren dankbar für diesen herrlichen 
Tag in der Gemeinschaft. 

Anja Czernutzky
Assistentin der Geschäftsleitung

Auch jüngere Mitglieder mit Eltern, 
wie hier die Familie Käser aus dem 
Gundeli durften den Ausfl ug genies-
sen.

Procap Nordwestschweiz (ehe-
mals Invalidenverband) ist die 
grösste Selbsthilfeorganisation 
für Menschen mit einer Behin-
derung in Ihrer Region.
Tel. 0848 776 227
www.procap-nws.ch
PC-Konto: 40-11044-7

Der Rheinfall.  Fotos: zVg/Procap

Mittagsessen im Rittersaal.

Franz Hartmann (Vorstand Procap) 
und Irène Koller (Mitarbeiterin Ver-
band) im Hintergrund der Rheinfall.

Ich bin 
kein Inserat.
Ich bin das fehlende Teil für 
eine bessere Zukunft.

SWISSAID_21_182x60mm_quer_Puzzle_Bild2_DE.indd   1 12.11.21   12:21

  Jetzt per SMS helfen und 10 Franken  

spenden: «ARMUT 10» an 227

 Das Richtige tun

Wenn  
Armut 
hilflos 
macht
Wir helfen Kleinbauern,  

sich dem Klimawandel 

anzupassen

Ihre Spende hilft
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BEWEGUNGPLUS
basel evangelische freikirche•PFARREI HEILIGGEIST BASEL

 Pfarrei: Heiliggeist Basel
Thiersteinerallee 51, 4053 Basel
Tel. 061 331 80 88
info@heiliggeist.ch
www.heiliggeist.ch

Bitte beachten Sie, dass die deutsch-
sprachigen Wochenendgottesdiens-
te (Sa/So) sowie die Weihnachtsgot-
tesdienste in der Heiliggeistkirche 
mit Zertifi kat durchgeführt werden. 
An den Werktagen besteht keine Zer-
tifi katspfl icht. Es erfolgt lediglich 
eine Erfassung der Kontaktdaten. 

Das Tragen einer Schutzmaske ist für 
alle Gottesdienste obligatorisch. Wir 
bitten Sie, Abstand zu halten. Wir 
danken Ihnen für Ihre Unterstüt-
zung.

Sa, 18. Dez., 18 Uhr, Heiliggeistkirche: 
Eucharistiefeier mit Versöhnung (Rora-
tegottesdienst), mit der Schola gre-
goriana.

So, 19. Dez., 10.30 Uhr, Heiliggeistkir-
che: Eucharistiefeier mit Versöhnung.

Fr, 24. Dez., Heiligabend
16.30 Uhr, Kirche Bruder Klaus: Weih-
nachtsfeier, gestaltet von der Quar-
tiergemeinde.
17 Uhr, Heiliggeistkirche: Familienweih-
nachtsfeier (ohne Krippenspiel).
22 Uhr, Heiliggeistkirche: Kleines Kon-
zert.
22.30 Uhr, Heiliggeistkirche: Mitter-
nachtsmesse.

Sa, 25. Dez., Weihnachten

Die nächsten Mitteilungen
der Kirchgemeinden 

erscheinen am

Mi, 26. Januar 2022

Kirchenmitteilungenn

10.30 Uhr, Heiliggeistkirche: Eucharis-
tiefeier, mit dem Gesangchor Hei-
liggeist, Orchester und Solisten. 
Carl Maria von Weber: Messe in G-
Dur Opus 76 Jubelmesse.
10.30 Uhr, L'ESPRIT: KinderKirche.

So, 26. Dez., Heilige Familie
10.30 Uhr, Heiliggeistkirche: Eucharis-
tiefeier mit Kindersegnung.

Mo, 27. Dez., 9.30 Uhr, Heiliggeistkir-
che: Gottesdienst mit Weinsegnung.

Mi, 29. Dez., 9.30 Uhr, Heiliggeistkir-
che: Gottesdienst mit Totengeden-
ken.

Sa, 1. Jan., 17 Uhr, Heiliggeistkirche: 
Kommunionfeier zu Neujahr.

So, 2. Jan., 10.30 Uhr, Heiliggeistkirche: 
Eucharistiefeier zu Dreikönig.

Do, 6. Jan., 9.30 Uhr, Kirche Bruder 
Klaus: Ökumenisches Morgengebet.

Sa, 8. Jan., 18 Uhr, Kirche Bruder Klaus: 
Eucharistiefeier.

So, 9. Jan., 10.30 Uhr, Heiliggeistkirche: 
Eucharistiefeier, Tauferneuerung der 
Erstkommunionkinder.

Sa, 15. Jan., 18 Uhr, Heiliggeistkir-
che: Zwischendrin – moderne Andacht 
(ohne Kommunionfeier).

So, 16. Jan., 10.30 Uhr, Heiliggeistkir-
che: Eucharistiefeier/Abendmahl zum 
Einheitssonntag.

So, 23. Jan., 10.30 Uhr, Heiliggeistkir-
che: Eucharistiefeier.
Bitte beachten Sie weiterhin die Ta-
gespresse, das Pfarrblatt und die 
Homepage der Pfarrei, da es auf-
grund der aktuellen Situation immer 
noch zu kurzfristigen Änderungen 
kommen kann. 

rie: NEULAND – Gottes Geschichte mit 
den Menschen, Teil 1. Da die Teil-
nehmerzahl für den GD momen-
tan auf 50 Personen eingeschränkt 
ist, bitten wir um Anmeldung für 
jeden Gottesdienst, jeweils bis 
Freitag-Abend. Danke. Anmeldung 
für den GD unter 061 421 93 33 (E. 
Arheit) oder ernesto@arheit.com.
Gottesdienst mit Abendmahl

Mi, 19. Jan., 9 Uhr: Interkulturelles 
Café für Frauen. Frauen aus anderen 
Kulturen kennen lernen. Deutsch 
sprechen und Freundschaften ver-
tiefen. 

So, 23. Jan., 10 Uhr: Gottesdient mit 
Predigt von P. Erne. Serie: NEULAND 
– Gottes Geschichte mit den Menschen, 
Teil 1. Da die Teilnehmerzahl für den 
GD momentan auf 50 Personen ein-
geschränkt ist, bitten wir um Anmel-
dung für jeden Gottesdienst jeweils 
bis Freitag-Abend. Danke. Anmel-
dung für den GD unter 061 421 93 33 
(E. Arheit) oder ernesto@arheit.com.
Prophetisches Gebet nach dem Got-
tesdienst.

Auskunft erhalten Sie auf unserer 
Website www.bewegungplus-basel.
ch oder direkt bei den Pastoren H. 
 Goldenberger (h.goldenberger@
bewegungplus.ch) oder P. Erne (ph.
erne@bewegungplus.ch). Telefon 
061 321 69 09.

Winkelriedplatz 6, 4053 Basel
sekretariat@bewegungplus-basel.ch
www.bewegungplus-basel.ch 

Herzliche Einladung zu unseren 
nächsten Gottesdiensten und Veran-
staltungen:

So, 19. Dez., 10 Uhr: Weihnachtsgottes-
dienst. Da die Teilnehmerzahl für den 
GD momentan auf 50 Personen ein-
geschränkt ist, bitten wir um Anmel-
dung für jeden Gottesdienst, jeweils 
bis Freitag-Abend. Danke. Anmel-
dung für den GD unter 061 421 93 33 
(E. Arheit) oder ernesto@arheit.com.

So, 26. Dez.: Kein Gottesdienst

So, 2. Jan.: Kein Gottesdienst

Start im Jahr 2022 unter dem Jahres-
motto «Wir wagen Neues»
So, 9. Jan., 10 Uhr: Allianz-Stadtgottes-
dienst im Basler Münster

So, 9. Jan., 17–18 Uhr: Start in das neue 
Jahr am Winkelriedplatz 6; Anstos-
sen auf das neue Jahr, Jahreslose 
ziehen, Kurzinput.

Mi, 12. Jan., 9 Uhr: Interkulturelles Café 
für Frauen. Frauen aus anderen Kul-
turen kennen lernen. Deutsch spre-
chen und Freundschaften vertiefen. 

Mi, 12. Jan., 14.30 Uhr: Senioren-Treffen

So, 16. Jan., 10 Uhr: Gottesdient mit 
Predigt von H. Goldenberger. Se-

Zum Gedenken

Abschied von Roland Vögtli
Man darf Roland Vögtli mit Fug 
und Recht als Unternehmer be-
zeichnen. Eigentlich unternahm 
er immer was. Natürlich in ers-
ter Linie in seinem Unterneh-
men, dem legendären Kleider-
geschäft im Kleinbasel, dass er 
im kommenden Februar wegen 
fehlender Nachfolge schliessen 
wird. Aber auch als langjähriges 
Vorstandsmitglied und Mitglied 
der IG Kleinbasel sowie Speaker 
des auch heute noch oft vermiss-
ten Claramattenfests. Denn er 
war ein überzeugter Kleinbasler, 
auch wenn sein Wohnsitz auf 
dem Bruderholz war. Man kann 
sagen, er schlief im Grossbasel, 
aber er lebte im Kleinbasel – und 
prägte es auch zu einem grossen 
Teil mit. Auch politisch unter-
nahm er einige kräftige Schritte 
und landete als FDP-Vertreter 
im Grossen Rat. Dort ging es ihm 
aber oft zu langsam und lang-
weilig zu. Als Macher wünschte 
er sich zügigere Entscheidungen 
und kurze Wege.

Ganz frei von Eitelkeiten war 
Roland nicht, was sich etwa dar-

in äusserte, dass er seine Ehren-
doktor-Würde einer Universität 
in Kirgisien zelebrierte und er 
diese sehr ehrenvoll mit einer 
grosszügigen Spende an dortige 
Kinderheime honorierte. Und er 
sah sein kleines Laster durchaus 
mit Augenzwinkern, etwa als er 
Roger Federer nach dessen Wahl 
an der Basler Universität «von Eh-
rendoktor zu Ehrendoktor» gra-
tulierte. In jüngerer Zeit zeigte 
sich Roland noch in einem ganz 
neuen Gebiet als Unternehmer: 
er gründete die «Kleinbasler Zei-
tung». Dank ihm hat das «minde-
re Basel» immer noch eine eigene 
«Quartier-Zeitung», nachdem 
der «Vogel Gryff» die Segel ge-
strichen hat. Dieses Werk wird 
ihn überleben, hat er doch in bes-
ter unternehmerischer Manier 
rechtzeitig dafür gesorgt, dass 
die Zeitung auch nach seinem 
Ableben weiter existieren kann.

Dieses Ableben ist nun leider 
Tatsache geworden. Letzte Wo-
che schlief Roland Vögtli nach 
tapferem Kampf gegen die pan-
demische Erkrankung friedlich 

für immer ein. Basel, vor allem 
aber das Kleinbasel, verliert ei-
nen echten «Patron», einen Un-
ternehmer eben. Ein Patron, für 
dessen Angestellte er ein offenes 
Ohr hatte, die er motivieren und 
begeistern konnte. Mögen sich 
viele ein Beispiel an ihm nehmen!

André Auderset, Präsident IGK

Danke Roland
Das ganze Gundeldinger Zei-
tungs-Team möchte den Angehö-
rigen ihr tiefstes Beileid ausspre-
chen. 

Wir danken André Auderset 
für den obigen Nekrolog.

Im Jahre 2017 durfte der Gun-
deldinger Zeitungs-Verlag und 
das erfahrene GZ-Team die erste 
Kleinbasler Zeitung produzie-
ren und mit ihm ins Leben rufen. 
Fast ein Jahr lang haben wir Ro-
land an Sitzungen und Entschei-
dungen als unternehmerischen 
und dynamischen Mitstreiter 
kennengelernt. Ein spannendes 
und aufregendes «Kleinbasler-
Jahr» durften wir «Gundeldin-
ger» erleben. Ab 2018 übernahm 

Roland Vögtli als Verleger die 
Kleinbasler Zeitung und führte 
sie zusammen mit seinem Team 
erfolgreich bis zu seinem Tode. 
Wir sind erfreut, dass Roland für 
das weitere Bestehen der KBZ vor-
gesorgt hat, so war er eben. Dem 
KBZ-Team wünschen wir viel Er-
folg und ein gutes Gelingen für 
die Zukunft.

Das GZ-Team
Thomas P. Weber, Verleger, 

Silva Weber, Carmen Forster 
und Michèle Ehinger.

So kannten wir Roland Vögtli: un-
ternehmerisch, grosszügig, fröh-
lich in seiner Rolle als Kapitän mit  
Herz.  Foto: Archiv GZ
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Der Margarethenpark entstand 
vor 200 Jahren als grosszügige 
Gartenanlage. Zu Beginn des 
20. Jahrhunderts wurde er zum 
Volkspark umgestaltet und der 
Öffentlichkeit zugänglich ge-
macht. Nun – wieder 100 Jahre 
später – sind viele Elemente und 
Bauten stark renovationsbedürf-
tig. Um die wertvolle Substanz 
zu erhalten, erfährt der Park er-
neut eine sanfte Gesamtsanie-
rung und Teilumgestaltung.

Aktuell werden die Sanierungs-
arbeiten gemäss dem vom Re-
gierungsrat 2019 beschlossenen 
Projekt vorbereitet. In Zusammen-
arbeit mit der Begleitgruppe wur-
den einige Anpassungen vorge-
nommen, so unter anderem in 
Bezug auf die Pfl egemassnahmen 
im Wald. Bereits jetzt läuft die Re-
novation und Instandstellung ein-
zelner historischer Elemente.

Ein Element mit Ursprung aus 
dem Villengarten von Dreyerherr 
Karl Burckhardt ist die gemauerte 
Rundbank am oberen Hangweg. 

Margarethenpark: 
Restaurierte Bänke und ein neuer Weg

Sanierung der historischen Rundbank aus der Ursprungszeit des Villen-
gartens um 1830.  Fotos: zVg

Sanierung der alten Nagelfl uhmauer in Trockenmauer-Bauweise. Neuer Mergelweg oberhalb der Tennisplätze.

Sie wurde in den letzten 200 Jah-
ren wiederholt repariert und aus-
gebessert. Mit Begleitung durch 
die kantonale Denkmalpfl ege 
wird die Bank nun generalsaniert. 
Dabei wird so viel wie möglich alte 

Substanz erhalten. Ergänzungen 
werden mit den alten Baumateri-
alien Tuffstein und Sandstein fach-
gerecht eingebaut.

Eine weitere Besonderheit am 
oberen Hangweg ist die rund 150 

Eislauf: 

Silber für Kimmy 
Repond in Budapest
GZ. Am ISU internationalen Wett-
kampf vom 6. bis 10. Dezember 
2021 in Budapest waren sehr starke 
Läuferinnen vertreten. Es war einer 
der letzten internationalen Wett-
kämpfe für die Qualifi kation der 
Junioren Weltmeisterschaft 2022.

Die 15-jährige Kimmy Repond, 
die in Basel trainiert, zog die Num-
mer 1 und musste leider als aller 
erste den Wettkampf starten, ge-
gen 43 Läuferinnen. Das Kurzpro-
gram lief für Kimmy sauber und 
zeigte alle Dreifachsprünge mit 

sauberer Landung, dennoch muss-
te sie mit dem 5. Zwischenrang vor-
liebnehmen.

Die Kür lief Kimmy ebenfalls feh-
lerfrei, mit neun Dreifachsprün-
gen, davon zwei Dreifach-Drei-
fachkombinationen. Kimmy siegte 
in der Kür, gegen drei Russinnen 
und viele anderen Nationalitäten. 
Somit holte Kimmy Repond am 
Santa Claus Cup mit 170.79 Punkte 
Silber für die Schweiz, es fehlten 
ihr nur noch 1.01 Punkte zum Sieg. 

 ■
Trainer Mathieu Delcambre im Gespräch mit der erfolgreichen Kimmy 
 Repond.  Foto: zVg.

Meter lange Nagelfl uh-Trocken-
steinmauer. Auch an ihr hat der 
Zahn der Zeit genagt. Viele Berei-
che sind eingefallen oder wölben 
sich nach vor. Die Trockenstein-
mauer ist nicht nur ein phantasti-
sches Zeugnis historischen Gärt-
nerhandwerks, sondern auch ein 
ökologisch wertvoller Lebensraum 
für Kleintiere, Moose, Flechten 
und Farne. Die Mauer wird in den 
nächsten Wochen von Spezialis-
ten nach alter Trockenmauerbau-
Technik renoviert. 

Der Bereich oberhalb der Ten-
nisplätze wird durch einen neuen 
Mergelweg zugänglich gemacht. 
Die Parkbesucherinnen und Park-
besucher können damit in Zukunft 
auch vom Angebot des öffentlich 
zugänglichen Clubrestaurant 
FIRST SERVE profi tieren. 

Die Stadtgärtnerei wird im Som-
mer 2022 wieder über weitere inte-
ressante Aspekte informieren.

Dominique Jeanneret und 
Stephan Schirl, 

Projektleiter Stadtgärtnerei Basel



27

G
u

n
d

el
d

in
g

er
 Z

ei
tu

n
g

, 1
5.

/1
6

. D
ez

em
b

er
  2

02
1

Weihnacht und Fasnacht 
– es gibt viele Parallelen

Ko
lu

m
ne

-minu, Kolumnist.  Foto: zVg

Weihnachten ist nun wirklich 
ganz mein Ding.

Da können sie mir lange das Lied 
von der Konsumsau und dem 
Kommerz-Fest singen – es geht mir 
nämlich gar nicht um Geschenke. 
Doch. Natürlich auch. Aber vor al-
lem freue ich mich aufs Schenken. 
Darauf: Überraschungen vorzube-
reiten, jemandem eine Freude zu 
machen – denn das ist bestimmt 
das schönste Geschenk.

SO ETWAS LASSE ICH MIR NICHT 
VERMIESEN. Und wenn mir die 
elektronisch düdelnden Vorgar-
ten-Lämpchen und Santikläuse, 
die plötzlich kunststöffl iche US-
Weihnachtsmänner sind auch 

ziemlich auf den Sack gehen: ES 
GEHÖRT EINFACH DAZU!

Das Allerschönste ist die ureige-
ne Stimmung in den Dezemberta-
gen: dieses Hinfi ebern auf einen 
grossen Moment (bei uns war das 
«s Gleggli», das ins Weihnachts-
zimmer rief) – ja all das Geheim-
nisvolle, das aus Basel eine fröhli-
che Lichterstadt zur Adventszeit 
macht.

Ja. Ich weiss. Der Strom wird 
knapp. Und wir müssen sparen. 
Aber wenn jeder während der Ad-
ventstage zwei Stunden das Handy 
ausschaltet, haben wir das alles 
wieder drin. Und sind glücklich!

Irgendwie erinnern die Dezem-
bertage stets ein bisschen an die 
Wochen vor dem Vier-Uhr-Schlag: 
da wird die Stadt ebenfalls von ei-
ner ganz eigenen, fi ebrig-faszinie-
renden Stimmung angesteckt.

Überhaupt – die Momente 
vor dem Morgenstraich und der 
Abend, wenn man die Gäste am 
Baum erwartet: da gibt es viele hei-
lige Parallelen. 

Die Nerven sind angespannt. Je-
des falsche Wort kann sowohl in 
der Familie wie auch in der Clique 
zum grossen Krach führen (und 
was anderes ist die Clique als die 
zweite Familie).

Dann steht man alleine in der 
Stube vor der Tanne und zündet 
andächtig die Kerzen an - bei den 
Laternen ist es ähnlich: der Lam-
penchef lässt eine Viertelstunde 
vor dem grossen Moment den Lich-

terbaum leuchten. Und immer, 
wenn ich so ein Gestell sehe, an 
dem noch richtige Kerzen fl ackern 
(leider sind sie selten geworden) 
denke ich: das ist die a n d e r e  
Weihnacht.

Gross und Klein warten vor 
dem Weihnachtszimmer, wo das 
Schlüsselloch so geheimnisvoll 
verdeckt ist, wie die Laternen am 
Ypfyff-Sunntig. Dann endlich: 
Vieruhr-Schlag – oder das feine 
Bimmeln des Christkind-Glöck-
leins. Beides Mal ist man überwäl-
tigt, wenn man den Lichtzauber 
sieht. Und es schneit jedem kalt 
den Rücken runter - ob in der Nacht 
am 24. Dezember. Oder am Mor-
genstraich-Morgen um vier.

Auch die Toten sind uns nie so 
nahe wie an Weihnachten. Wir 
haben den Klotz im Hals, wenn ein 
Stuhl vor dem Baum leer bleibt. 
Oder in jenem Moment, wo die 
Cliquen-Lampe einen schwarzen 
Trauerfl or trägt. 

Und das «Stille-Nacht» tönt so 
schwermütig wie die Märsche auf 
den Piccolos – Parallelen! Paralle-
len. Parallelen.

Ok. Ich kann auch alle diejenigen 
verstehen, die den Kopf schütteln: 
«Fasnacht … Weihnachtsbaum mit 
Glöggli – das ist alles ein bisschen 
schräg. Ein überholtes Gefühlsge-
dusel. Und absolut passé. Die Welt 
hat andere Werte. Vor allem hat 
sie andere Sorgen. Wir müssen die 
aktuellen Probleme l ö s e n … und 
dürfen uns nicht von Stimmungen 

aus der Vergangenheit einlullen 
lassen».

Das mag richtig sein.
Aber für mich sind Fasnacht, 

wie auch Weihnachten Momente, 
die uns Kraft geben das Graue und 
Freudlose der heutigen Welt zu er-
tragen.

Deshalb: lasst uns feiern!
In diesem Sinne wünsche ich al-

len wunderbare Festtage … -minu

Du findest uns auf

Das Team der Gundeldinger Zeitung berät Sie gerne.
Tel. 061 271 99 66
gz@gundeldingen.ch

Inseratenschluss: Do, 20. Januar 2022
Redaktionsschluss: Di, 18. Januar 2022

www.gundeldingen.ch  www.facebook.com/gundeldinger-zeitung

Sonderseiten:

• Vorfasnacht

Die nächste

Grossauflage
mit über 30'000 Ex.
erscheint am 

Mi/Do, 26./27. Januar 2022



Sonntagsverkauf 
19. Dezember

BBASSELL-STTADTTT 133 – 118 UUHRR
MMigroos Resstauraants oofffen aab 12 UUhr

 MIGGROSS CLAARAMMAARKKT 
 MIGGROSS DRAACHEENN-CEENTERR My Thhai geöfffnneet

 MPPARC DREIISPITTZZ INKKL. OOBI
 MIGGROSS MÄRRTPLLAATZ
 MIGGROSS RIEHHEN
 MIGGROSS STÜÜCKI MMigros RRestauraant geschhlossen

MIGGROSS BAHHNHOOFF SBBB von 7.30  –  222 Uhr geöeöfffnneeet

SSOLLOTTHURRN 99 – 17 UUHRR
 MIGGROS BBREITTENBAACCH

BBAASELLAANDD 111 –– 177 UHHHHRRRR
MMigrros RRestauurantts geeöffneet

MIGROOS AAESCCHH
MIGROOS AARLEESSHEEIM
MIGROOS BBUBEENNDOORF
MIGROOS GGARTTENSSTADDT
MIGROOS GGELTEERKKINDEEN
MIGROOS LLAUFFEEN
MIGROOS LLIESTTTAAL
MIGROOS MMUTTTTENZZ
MIGROOS OOBERRWWILL
MIGROOS PPARAAADIES
MIGROOS SSISSAAACH
MIGROOS SCHÖÖNNTHHAL DDo it + Gardenn ggeeesscchhlosssen

Vom 8-fach Cumulus ausgenommen sind: Migros Restaurant, Migros Take Away (Gourmessa, Eatery), Bike World, Gebührensäcke und 
-marken, Vignetten, Depots, Ersatzteile, Service- und Dienstleistungen des Migros-Service, E-Loading, iTunes/App-Karten, SIM-Karten, 
Gutscheine, Geschenkkarten, Smartboxen, Online-Shop und alkoholische Getränke sowie rezeptpflichtige Medikamente und Medikamente 
der sensiblen Gruppe bei der Apotheke Zur Rose im Migros Claramarkt. Nicht gültig für Catering Services.
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